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Meint ml A luniCunxe ^ube* Serdreitttßt Zeitmz BnSenr.
Lrpedition :

Zirkel und Lmnmskraße Ecke
nächst Kaiserstt . u. Marktvl.
Brief- od . Telegr.-Adr . laute
nicht auf Namen , iondern :

„Sadische PMjjt^ KotlsniH
Zrezug in Karlsruhe

Im Verlage abgebolt :
Monatlich Sv Pfg.

Frei ins Haus geliesctt :
Vierteljährlich: M. 2.1».RnswSrtS: bei Abholung
am Postfchalter M. 1.8».
Durch den Briefträger täglich2 mal ins Haus gebrachtM. 2 .52.
8 festige Nummern 5 Pfg .
Größere Nu mmern 10 Pfg .

Anzeigend
Die Petitzelle 25 Pfg .»die Reklamezcllc 7» Pfg .

Badische Messe .

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe nnd der Grotzh. Baden.
Unabhängige und gelesen st e Tageszeitung in Karlsruhe .

Täglich 12 dir 40 Setten, weitaus geätzte Absnnenten;ahl aSer in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum nnd Verlag van
F . Thiergarten .

Verantwortlich
für den volitifchcn , unter,
haltenden und lokalen Teil

I . B . :
11. Frhr . v. Seckendorfs,

für den Anzeigen - Teil
« . RinderStzacher »

fänlllich in Karlsruhe,

Aussage:

34 000 0.
gedruckt auf 2 Zmillings-

NotationSmaschinen .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

s » oo »
Abonnenten .

Rr . 597 . Karlsruhe , Montag den 23 . Dezember 1907 . Telephon-Nr. 8S. 23 . Jahrgang .
MF * Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

acht Seiten .

Badische Chronik.* Karlsruhe , 22 . Dez . Der badische Gesandte in Mün¬
chen, Frhr . Ferdinand v. Bodman , der sich von seiner letztenschweren Erkrankung »och nicht völlig erholt hat , hat lt . „Str .Post" die Absicht̂ tzop diesem Posten zurückzutretcn.— Karlsruhe , 23. Dez. Für die durch den Tod des national -libercrlen Abgeordneten Wetzgold nötig gewordene Ersatzwahl, im Land¬tagswahlkreis Schopfheim wurde der junglibcrale Landwirtschqfts-mspektor Rieß -WaldShpt als Kandidat aller Liberalen aufgestellt.— Karlsruhe , 23 . Dez. Laut Beschluß des Landesvorstandes der

sozialdemokratischen Partei wird der nächste badische Parteitag am 7 .und 8 . März in Offenburg stattfinden.— Mannheim , 23. Dez. Das 3% Jahre alte Kind einer Witwefiel am Ist. d. Mts . abends in einem unbewachten Augenblick in der
Küche seiner Mutter rücklings in einen, auf dem Boden stehenden , mitheißem Wasser gefüllten Waschtopf und verbrühte sich hierdurch so schwer,daß eS heute verstarb. — Gestern früh 1 (4 Uhr fiel in einem Fabrik-anwefen in Neckarau eine 9 Meter lange Welle im Gewicht von 40 Ztt .,welch« zum Montikten von 13— 15, auf einem Gerüst stehenden Arbei¬tern etwa 4 Meter hoch gezogen war , aus noch unbekannter Ursache plötz.lich auf das Gerüst herab und durchschlug dieses . Die Arbeiter sielenhierdurch samt der Welle zu Boden, wobei einige mehrfach verletztwurden. . — Eine anscheinend geisteskranke , 46 Jahre alte Italienerin ,die angeblichAntonia Giana aus Sanvito ( ?) heißt, sprang gestern nach¬mittag in selbstmörderischer Absicht in den Rhein , wurde aber noch recht-■ zeitig herausgezogen. - >

— Mannheim , 23 . Dez. Ueber den schon kurz gemeldeten Riesen-brand im Luitpolbshafe« zu Ludwigshafe« siyd noch folgende Einzel¬heiten zu berichten': ' Ein ungeheurer Brand , noch heftiger und umfang¬reicher , wie der Brand der Ludwigshafener Walzmühle am 12. De¬zember 1905, war im Gebiet des Luitpoldhafens ausgebrochen. Indem Lagerraum der Pure Oil -Compaqy war Feuer ausgekommen undim Zeitraum von wenigen Minuten stand das ganze . langgestreckte Ge¬bäude, das Bureau und das gewaltige Faßlager in Flammen . LängereZeit knatterte es bei den Explosion« , der einzelnen Fässer wie bei einemGewehrfeuer . Hatte das Feuer ein neues Faß ergriffen , dann schaffen,unheimlich zischend, mächtige Feuergarben in die Höhe . Bei der ent¬
fesselten Wut des Elementes war an ein Löschen gar nicht z« denken .Die Freiwillige Feuerwehr Ludwigshafen , welche vollzählig alarmiertwar , hatte die Aufgabe, ein Unglück zu verhüten , das von unabsehbarenFolgen für das ganze Hafengebiet und für die nach Zehntausenden zäh¬lende Menschenmengegeworden. tpäre, die dem Brande zuschauten. Nur20 Meter von dem Brandherd stehen drei mächtige Petroleumtanks der

»Püre -Oil -Gesellschaft , es bestand die höchste Gefahr , daß das Petroleumsich überhitzte und eine Explosion entstand . Beständig wurden deshalbdie Keffel von außen durch Wasserstrahlen gekühlt. Zwei Eisenbahn¬tankwagen und einen Güterwagen , die man offenbar nicht rasch genugentfernen konnte, gerieten ebenfalls in Brand, , die beiden Tankwagenbrannten aus , ohne zu explodieren. Auch diese drei Wagen sind aus¬geglüht und vernichtet. Das Petroleum floß in Strömen in den Rhein,der teilweise ebenfalls m Hellen Flamme « stand, sodaß die auf demFluß liegenden Schiffe sich in Sicherheit bringen mußten . — Ueber die
Entstehungsursache verlautet nichts Bestimmtes . Man nimmt an , daßein Funke aus dem Schornstein einer vorbeifahrenden Lokomotive aufden mit Petroleum durchtränkten Boden des Lagers gefallen ist undeinen Brand entfachte/ der sich bei der leichten . Brennbarkeit des Ma¬terials mit Blitzesschnelle weiter ausdehnen mußte . Der Nachtwächter ,ist Punkt 10 Uhr durch ein verdächtiges Knistern veranlaßt worden, ins

Freie zu gehen . In diesem Augenblick schlugen aus dem Dache der
inneren Halle schon die Flammen heraus . 5 Minuten vor 10 Uhr ist
noch ein Zug der Hafenbahn vorbcigefahren, dessen Personal nicht das
geringste wahrgenommen hat . .Das Feuer wütete während der ganzenNacht , bis es gegen Morgen keine Nahrung mehr fand . Der Schadenbeträgt über (4 Million Mark, der jedoch durch mehrere Vcrsicberungs-
gesellfchaftcn gedeckt ist. Ueber die Ursache des Brandes bestehen jetztnur Vermutungen . Nach ungefährer :Schätzung wurden 3000 Faß Pe¬troleum und 5000 leere Fässer ein Raub der Flammen .

hd Heidelberg, 23 . Dez , (Tel . ) Gestern abend 11 Uhrwurde vom Streckenwärter etwa 600 Meter vom badischen Bahn¬
höfe Friedrichsfcld auf der Strecke nach Schwetzingen die furcht¬bar verstümmelte Leiche einer etiva 18 - bis 20jährigen weibliche »
Person ailfgcfundcn. Tos Gesicht der Leiche war bis herunter
zum Kehlkopf völlig aufgerissen , so daß ein Wiedererkennen
nicht möglich war . Da die beiden Hände je zwei Schnitte trugen ,
durch welche die Pulsadern geöffnet waren , so ist die Möglichkeitvorhanden, daß kein Selbstmord auf der Bahnstrecke vorliegt ,
sondern daß die Leiche erst nachträglich an die Strecke gebrachtwurde, um die Tat zu verwischen.* Pforzheim, 23 . Dez. In Gräfenhaufen brach gestern abend in
dem vom Landwirt Ernst Wenz und Goldschmied Wilh . Hermann be¬
wohnten DoppelwohnhauseFeuer aus . Das Anwesen samt einem Stall
und zwei Scheunen wurde zerstörte Fahrnisse und Vieh wurden
größtenteils gerettet , doch sind einige Hühner und Hasen verbrannt . Der
Schaden beträgt 10—15 000 <M . Die Brandursache ist unbekannt .Man vermutet Brandstiftung . Erst vor 14 Tagen hat es hier gebrannt .Der gestrige Brand war der dritte in wenigen Wochen. - - In Feld-
rennach ereignete sich ein böser Vorfall. Der 34 Jahre alte GehilfeKarl Ragg aus Schramberg stürzte angeblich infolge eines Stoßes ' fo
unglücklich die ziemlich hohe Treppe am Gasthaus »zum Lamm" herab,
daß er schwere Kopfverletzungen erlitt und . bald darauf starb. Der
Fuhrmann Friedrich Wunsch von hier wurde unter der Beschuldigungverhaftet den Ragg di? Treppe herabgeworfcn zu haben. Sicher ist,daß zwischen Briden in der Wirtschaft ein Wortwechsel '

st lttg .'f'.mden
hat . — Aus Würzbach ( O .-A . Calw) wird berichtet: Gestern nacht gabes hier xine bösartigx Schlägerei, die ihre Ursache in einem Wirtshaus¬streit hcchen soll. Am anderen Morgen fand man in einem Gärten den26 Jahre alten Landmann Fr . Kraus von Würzbach tot auf. Die
mutmaßliche« Täter sind verhaftet worden.V Kuppenheim , 23 . Tez . Gestern abend brach im hiesigen Kon-
sumhauP Feuer aus , das jedoch durch die rasche Hilfe bald gelöscht werdenkonnte .

— Emmendingen, 22 . Dez. Gestern früh brach in dem Treibhausdes Gärtners Adolf Sauter ein Brand aus . Der Schaden an Pflanzenbeträgt immerhin gegen 1000 Mark ; während der Schaden an Gebäudenund Fahrniffen nur gering ist. Die Pflanzen sind nicht versichert . Mannimmt lt . Frbg . Ztg . Selbstentzündung an.~ Freiburg , 23 . Dez . Die Taschendiebe sind hier tüchtig bei derArbeit. Am Samstag und Sonntag wurden im Knopfschen Warenhaufehier einer Frau von hier der Geldbeutel mit 6 Mark Inhalt , einer Frauaus Bingen der Geldbeutel mit 20 Mark Inhalt , einer Frau aus Wafferder Geldbeutel mit 32 Mark Inhalt aus den Hinteren Rocktaschen ent¬wendet . Ferner kam auf dem hiesigen Hauptbahnhof einer Frau aus
Untersimonswald der Geldbeutel mit etwa 300 Mark und einem Herrnaus Karlsruhe ein solcher mit etwa 80 Mark Inhalt abhanden.

A Konstanz , 22 . Dez . Vor Beginn des seit mehreren Jahren imKriegerbunde üblichen » Wcihimchisbazars" gedachte gestern abend derWorstand, Profeffor Conrad, der Kriegskameraden, die vor 37 Jahrenmit uns in Reih und Glied, und Schulter an Schulter fürs Vaterland ge¬fachten und Leben oder Gesundheit für die Errungenschaften eines neuen
deutschen Reiches geopfert haben . Er erwähnte sodann den herrlichen,

Theater , »timst und rvissenschnft .
»r . Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Tie gestrige Auf¬führung von Meyerbeers Oper „Die Hugenotten" gibt insofern Anlaßzur Besprechung , als zwei Rollen eine neue Besetzung erfahren hatten ,von denen eine, die der Valentine , durch eine hiesige Kraft , Frau N. von

Szekrenhessy , zur Ausführung kam , während für die Königinvon Navarra d?s Frl . K o r n a r , die sich als unpäßlich uieldete , Fcl .Charlotte v . S e b e ö k aus Frankfurt a . M . eingesprungen war . Ter
Gast führte seine Partie sehr anerkennenswert durch , wenngleich unserefrüheren Vertreterinnen an Vornehmheit speziell im Spiel hervorragcn-deres zu geben wußten . Die Technik der starken und umfangreichen'Stimme zeigte eine seht gute Schulung , die Koloraturen gelangen treff¬
lich und wurden mit Sicherheit und Routine gesungen; auch die große,mit allen nur erdenklichen Triks ausgestattete Arie im 2 . Akt wies eine
genaue Durcharbeitung auf . Ta § Spiel ging über einen konventionellen
Rahmen nicht hinaus . — Einen schonen Erfolg erzielte Frau v . S z « -
krenyessh als Valentine . Die Rolle stellt der Sängerin soivohl

nach der gesanglichen , wie darstellerischenSeite hin bedeutende Ausgaben,die gestern in erfreulicher Weis« gelöst wurden. Der musikalische Teilwar gewissenhaft einstudiert, gleich wie das Spiel eine sinngemäße Aus¬
gestaltung erfahren hatte. Die Stimme hielt den großen Anforderungen
wacker stand und erwies sich auch im 4. Akt frisch und klar. Tie packendeSzene mit Raoul wurde hier sehr feffelnd gegeben . In der Darstellungzeigte die Künstlerin viel Gewandtheit ; durch ein belebteres Mienen¬
spiel könnte der Gefühlsausdruck nicht unwesentlich unterstützt werden. —
Im übrigen nahm die Aufführung einen günsttgen Verlauf . Ein glän¬zender Raoul war Herr Jadlowker , der vorzüglich disponiert war
und dessen brillante Sangeskunst wieder erneut Triumphe feiert«. Sehr
gur war auch Hr . B ü t t n e r als Graf von St .Bris . Frau Warmers -
p e r g e r sang den Pagen mit Geschick . Den Marcel haben wir vonHerrn Keller schon besser gehört. Die Besetzung der kleineren Rollen
ist von den letzten Aufführungen her bekannt. Einige Abweichungen beiden Solisten störten recht merklich ; dos Terzett zwischen dem Grafenvon St . BriI , .dem Grafen von Revers und Raoul litt unter Unreinheit .Herr Hofkape

'
llmeister Lorentz führte mit Verve den Tirigentenstab .Mit den Leistungen des Orchesters , des Chors und Ballets konnte man

wohl zufrieden sein. Das . dichtbesetzte Haus spendete sehr lebhaftenBeifall.

* Badenweilcr, 22 . Dez . Die Kurkommission beabsichtigt zu Re-
klamezwccken ein neues Plakat von Badenweilcr Herstellen zu lasten.Sic hat zu diesem Zwecke ein Ansschrriben an eine beschränkte Zahl vonKünstlern gerichtet . Von den nunmehr « «gegangenen Entwürfen sindmit den folgenden Preise« bedacht worden : der Entwurf von Professor o.Bcckcrath in Hamburg mit dem ersten Preis ( 660 M ) , der von HansVölcker in Wiesbaden mit dem zweiten Preis ( 260 M ) , der vonBurkart Mangold in Basel mit dem dritten Preis ( 150 Jl ) und der¬
jenige von Braun in Paris mit dem vierten Preis ( 100 M ) . Der anerster Stelle genannte Entwurf von Beckerath ( Hamburg ) gelangt —als die wirksamste Darstellung — zur Ausführung . Das Plakat istein Teil der Drucksachen, deren allgemeine Erneuerung für nächstesJahr , dem Zeitpunkt der Eröffnung der neuen Bäder , in die Wege ge¬leitet wurde und für die auch die Großherzogliche Regierung namhafteUnterstützung zugrsagt hat.

— Berlin , 23 . Dez . (Tel . ) Ter bekannte Larhngologe ProfefforTobold ist gestorben .
^ Frankfurt , 23 . Dez . „Anna Karenina " , ein fünfaktigeS Drama

nach Tolstois Roman von Edmond Guirand , fand im Schauspielhausbei feiner Erstaufführung mäßigen Beifall. Das Drama ist eine aufrein äußerliche Effekte gestellte Kost für Uebergenügsame; denn ein
literarischer Wert desselben ist ausgeschloffen . Die anspruchsvolle Auf¬gabe für Künstler und Regiffeur wurde gut gelöst .

— Wien, 23. Dez. Kapellmeister Hugo Reichenberger der Frank¬furter Oper , hat eine Berufung an die Hofoper in Wien angenommen .Reichenberger wird seine Stellung in Wien im nächsten Herbst bereitsantreten.
— Paris , 23 . Dez. K >monb R»stand hat sich. lt . L. N. N-. vonseiner langwierigen Krankheit — er mußte sich wegen einer Blinddarm¬

entzündung einer schweren Operation unterziehen — wieder völlig er¬holt und hat seine literarischen Arbeiten schon seit einigen Wochenwieder ausgenommen. Zwar fühlt er sich durch das überstandene Leiden
noch ein wenig erschöpft, er glaubt aber binnen wenigen Wochen einneues Werk vollenden zu können . Neben mehreren Entwürfen , nfftdenen er augenblicklich beschäftigt ist, arbeitet er hauptsächlich an einemDrama , das vielleicht noch gegen Ende dieser Spielzeit , spätestens aberbei Beginn der nächsten, zur Aufführung gelangen wird.

wenn auch mit schweren Verlusten erkauften Sieg bei NuitS , besten
Jahrestag ( 18 . Dezember) wir erst vor kurzen: begehen konnten , zum
ehrenden dankbaren Andenken der Helden des Tages ( 880 Mann und
54 Offiziere bedeckten das Schlachtfeld ) , tvorunter sich auch ein Miiglico
des Großh . Hauses, Prinz Wilhelm von Baden, befand , erhoben sich die
Kameraden von 1870/71 , deren Reihen sich von Jahr zu Jahr sichtbar
lichten , von den Sitzen mrd stimmten darauf nach einem warmen Appell
des Redners , den damaligen vaterländischen Geist allezeit fcstzuhaltcnund auf Kinder und Kindcskinder zu übertragen , begeistert ein in ein
dreifaches Hoch auf Kaiser und Großherzog . Der Weihnachtsbazar, für
den viele Gaben und Geldgeschenke von seiten opferwilliger Bercranen -
freundc, besonders von Ehrenmitgliedern und Gcschäftsfirmen einge¬
gangen waren , ergab einschließlich der 50 Zentner Kohlenbriketts , die
schon vorher gespendet worden , einen Gesamtbettag von 315 M , die nun
den dürftigen Vereinsveteranen und den Witwen und Waisen von solchen
als Leines Christkindchen des Kriogerbundes zukommen sollen .

Aus der Restdeuz.
Karlsruhe 23 Dezember.

A Der kürzeste Tag . In den ersten Morgenstunden des 23. De>
zember erst erreicht diesmal die Sonne auf ihrer scheinbaren jährlichen
Bahn den südlichsten Punkt am Himmel, den Wendekreis des Steinbocks.
Die nördliche Erdhalbkugel hat den kürzesten Tag und die längste Stach :
im Jahre . Die Sonne erhebt sich in Berlin nur bis 14 Grade über den
Horizont . Die Schatten, welche die Gegenstände werfen , bleiben sekb 't
mittags noch viermal so lang , als der äußerste senkrechte Abstand der
Objekte von der Erdoberfläche bettägt . Genau genommen tvir
in diesem Jahre zwischen dem 22. und 23 . Dezember allerdings die
längste Nacht ' * * dagegen wird sich die Kürze dieser beiden Tage
kgum meßbar voneinander unterscheiden , da der Moment der Sonnen¬
wende in Mitteleuropa sehr nahe der Mitternacht liegt , und um die
Sonnenivende herum die Tageslänge bis auf ewige Sekunden sich nicht
wesentlich verändert . Wegen dieses scheinbaren längeren Beharrens
der Sonne an den äußersten nördlichsten und südlichsten Grenzen ihrer
Bäh « hat may die Zeit der SonnenwMde auch Sonnenstillstand genannt .Wir werden somit in diesem Jahre zw« gleich kürzeste Tage habni .Der gleiche Fall wird ün laufenden Jahrhundert noch einigemal nach
je vier Jahren wieder eintreten , und zwar in den einem Schaltjahre un¬
mittelbar vorausgehenden Dezembern. Wir zählen nämlich im Kalend- r -
jahr 365 Tage . Das Sonnenjahr hat aber fast 6 Stunden mehr , ge¬nauer etwa 5 Stunden und 49 Minuten . Daher muß sich der Zeit¬punkt der Wintersonnenwende in unserem Kalender alljährlich um fast6 Stunden verspäten, in 3 .Jahren um fast 17 (4 Stunden . Erst das
Vierte, das Schaltjahr , hebt die Verschiebung um ungefähr 23 (4 Stundenwieder auf durch die Einschaltung eines 24stündigen Tages . Der Mo¬ment der Wintersonnenwende tritt nach je vier Fahren dann um %Stunden früher ein . Vorläufig fällt die Sonnenwende drei Jahrehintereinander auf den 22. Dezember und im vierten Jahre in die erstenStunden des 23 . Dezember . Sie wird in 60 Jahren schon 9 Stundenrückwärts gewandert sein und nicht mehr auf den 23. Dezember, sondernnur noch auf den 22. Dezember und den Nachmittag der 21 . Dezemberfallen können und am Ende des Jahrhunderts das uns geläufige Datumdes 21 . Dezember überwiegend innehalten.

- j- Ein Thalia - Theater, d. h. eine Pflegestätte heiterer Kunst und
fröhlicher Musen, ist im vollen Sinne des Wortes das Theater lebenderBilder in der Waldstrahe (Kinematogmph) . Aber auch der. Belehrung ,der Befriedigung des Wissensdurstes . dient dieses Kunstinstitut in hohemMatze durch Vorführung lebenswahrer Schilderungen aus fernen Gegen¬den , aus dem Gebiet der Wissenschaft, der Jndusttie u . s . s. Bei der-Aufstellung des dieswöchentlichen Programms verriet die Direktionwieder eine glückliche Hand, indem die verschiedensten Gebiete der kine-
matographifchen Kunst Berücksichtigung fanden. Die dramatische Dar¬stellung ist vertteten durch den » Rattenfinger von Hameln " und das er-

Bermischtes.
— Berlin , 23. Dez. (Tel.) In der Nacht zmn Sonntag verletzteder geisteskranke Kanzleisekretär Sparke seine Ehefrau durch einen

Rcvolverschuß an der Stirne und brachte sich selbst sodann einen Schußin die Brust bei . Stzaeke wurde anscheinend schwer verletzt ins Kranken¬
haus gebracht .

— Breslau , 23 . Dez . (Tel. ) Die hiesige Erdbebenwarte registrierteheute nacht von 2 Uhr 20 Min . ab ein starkes Erdbeben, deffen Zentrumsich in einer Entfernung von 9000 Kilometer befand.
— Königsberg i. Pr ., 22. Dez . Ein beklagenswerter Borfall , derden Tod eines Kindes nach sich gezogen , hat sich hier ereignet . EineSchmicdcfrau war mit dem Ausschmelzen von Fett beschäftigt. Siehatte , einen Topf mit der ausgeschmolzcnen heißen Flüssigkeit auf eineBank gestellt . Als sie sich wieder dem Herde zuwandte , eilte ihr ein¬ziges Böhnchen aus dem Nebenzimmerhinzu, um der Mutter bei ihrerArbeit züzuschauen. In einem unbewachten Augenblick ergriff das1 (4 Jahre alte Kind den Topf mit dem brühend heißen Fett , setzte ihnan den Mund und trank davon einen Schluck, bevor , die Mutter es ver-hindern konnte . Mit einem Schmerzensschrei stürzte das Kind unterheftigen Zuckungen zu Boden . Als der schnell herbeigerufene Arzt zurHilfe erschien , konnte er nur noch den inzwischen eingetretenen Todkonstatieren.
hd Wien, 23 . Dez . (Tel. ) Die Polizei hat ermittelt , daß derRäuber im Arsenal ein« Wohnung in der Plattgaffe besaß, die er vor¬gestern gemietet hatte, ohne seinen Namen zu nennen und wo er FreitagNacht schlief. Mittags , nachdem er den Raub ausgeführt und das Geldauf der Sparkaff« erhoben hatte, kehrte er in die Wohnung zurück undsagte seiner Wirtin , er müsse versetzte Sachen auSlöfen und blieb denganzen Nachmittag weg . Als er um 6 Uhr abends zurückkehrte , sagte er,sein Chef habe ihm eine Filiale anvertraut und er müsse ungesäumt ab-reisen, bezahlte di« Wohnung und bestieg einen Einspänner , der jedochnoch nicht sestgestellt ist.
hd Palermo , 23 . Dez . (Dez . ) Die Aufräumungsarbrite « an derin die Luft geflogenen Pulverfabrik dauern Tag und Nacht fort . ESwurden wiederum 9 Leiche» Tage gefördert .
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'
greifende Märchen „Ritter Blaubart "

, sowie eine wirkungsvolle Szene
■« i» dem Jägerleben . Der eigentlichen Belehrung dienen die „ Bilder
. ou» Australien "

, die den Beschauer mit Land und Leuten jenes fernen
Weltteil» bekannt machen ; einige hirmoristische Einlagen bringen er .
wünschte Abwechslung ins Programm . Wer nach des Tage- Arbeit eine
Stunde der Erholung oder für die Muse der Feiertage angenehmen Zeit¬
vertreib sucht, wird im Thaliatheater gewiß auf seine Rechnung kommen .

Ernennungen, Zersetzungen , Inruhesetzungen etc.
»er etatmäßige« Beamte« »er SehaltSNaffen H bi» K , sowie
Cntc«n«H | et>, « ersetznngen rc. ve« ntchtetatmäßigenBeamte«

der» Bereiche de» Großh . Ministeriums des Großh . Hcntse »
und der auswärtigen Angelegenheiten. . „‘ — DtaatSeisenbabnverwaltung . — \

Bersetzt : A
die Eisenbahnassistenten: Hermann Böhler in Langcnbrücken nach

Mosbach, Wilhelm Hanck in Etttingen nach Kenzingcn, Johann Teißler
in Haltingen nach Pforzheim , Adolf Malzacher in Wehr nach Freiburg ,
Heinrich Hanck in Ottersweier nach Huttenheim , Friedrich Bübler in
Waghäusel nach Lahr -Stadt , Karl Lutz in Triberg nach Peterzcll -
Äönigsfeld, Robert Wendel in Peterzcll -Kömgsfeld nach Triberg ;
die Eisenbahngehilfen: Franz Gegg in Haslach nach Offenburg , Wilhelm
Bnchmöüer in Freiburg nach Hinterzarten , OSkar Mahler in St . Geor¬
gen i . Schw . nach Lörrach; die Eisenbahngehilfin : Karoline Klipfel in
Mannheim nach Heidelberg; die Dureaugehilfen : Friedrich Schork in
Himmelreich nach Freiburg , Franz Welte in Radolfzell nach Frcibnrg ;
der Wagentoärter : Wilhelm Schwatz in Freiburg nach Mannheim.

Au» dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , de»
Kultus und Unterrichts.

Die Beamteneigenschaft verliehen:
dem Gerichtsvollzieherdienstverweser Paul Röttele beim Amts¬

gericht Heidelberg, dem Hilfsdiener Josef Tadenkzezak beim chemischen
Laboratorium der Universität Freibury , dem Diener Adolf Bednarek bei
den Notariaten Mannheim I , II , HI , IX .

versetzt:
die Aktuare: Leopold Steffen beim Amtsgericht Mannheim statt zuden Notariaten Pforzheim I , II und III zum Notariat Mannheim I ,

Franz Binningrr beim Notariat Mannheim I zu den Notariaten Pforz¬
heim I , II und HI , Friedrich Walter beim Notariat Schwetzingen zuden Notariaten Bruchsal I , II und III .

Angewiesen :
die Aktuare : Heinrich Seyfried beim Landgericht Mmmheim zum

Amtsgericht Waldshut , Karl Reinhard , z. Z. beim Notariat Freiburg I
dem Notariat Lahr I , Johann Hermann beim Notariat Lahr I dem
Notariat Kirchen , TherHor Harsch beim Notariat Mannheim IV den:
Notariat Radolfzell, Ernst Pfisterer beim Amtsgericht Mannheim dem
Notariat Mannheim IV , Otto Wönst beim Notariat Ettlingen II dem
Amtsgericht Freiburg , Friedrich Schleicher beim Großh . Oberschulratdem Notariat Schwetzingen , Wilhelm Lenz bei den Notariaten BruchsalI , II und III den Notariaten Heidelberg I , II und III , Militär¬
anwärter Wilhelm Kam» beim Amtsgericht Karlsruhe dem Amtsgericht
Pforzheim.

Entlassen auf Ansuchen :
die Aktuare : Theodor Hoch, zuletzt beim Amtsgericht Rastatt , Oskar

Laier aus Dielhrim , z . Z . bei der Stadtverwaltung Pforzheim ; die
Aufseherin Mari « vüchler bei der Weiberstrafanstalt Bruchsal.

Entlassen:
GerichtsvollzieherJosef Madlener , zuletzt beim Amtsgericht Offen¬burg.

« eftorhen :
Amtsgerichisdiener August Snhm in Karlsruhe , Diener LudwigLaug am botanischen Institut der Technischen Hochschule.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig : ' '

_ „
Schutzmann Christian Carstensen in Heidelberg.

Ernannt :
Polizeisergeant Gottl . Zwick in Mannheim zum eiatsmäßigen' AmtSdjener in Pforzheim.

llciertrage « :
dem Aktuar Herm. Sattler in Konstanz eine Aktuarstelle beim Be¬

zirksamt allda, dem Aktuar Alb . Hör« in Heidelberg eine Aktuarstelle
. beim Bezirksamt Achern .

.. . ^ versetzt :
mc Aktuare: Gustav Glöckler in Achern zum Bezirksamt Breiten ,Oskar Kreichgauer in FreEirrg zum Bezirksamt Villingen, HeinrichMock in Baden zum Bezirksamt Schwetzingen , Julius Jsele in Freiburgzum Bezirksamt Neustadt. Jakob Betz in Neustadt zum BezirksamtFreiburg , Wilh . Brau « in Konstanz zum Bezirksamt Freiburg , den

char . Polizeiwachtmeister Joseph Dürrschnatzrl in Mannheim nach Karls¬ruhe.
8 « den Ruhestand versetzt :

Schutzmann Karl Kaiser in Freiburg , AmtSdicner Paul Krieger in
Pforzheim . . . \

_ Entlasse« ans Ansuchen : ,Schutzmann Christ. Reinacher in Karlsruhe .
— Großh . Derwaltungshof . — 1

Dir Beamteneigenschaft verliehe» au : '
Nikolaus Epp , Wärter bei der Heil - und Pflegeanstalt bei Wiesloch .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Steu erverwoltnng . —
Urbrrtragen «

dem Finanzassistent« ,i Heinrich HanS bei dem Großh. Steuer -
kommissär für den Bezirk Durlach die Steve eines II . Gehilfen bei den ,Großh. Steuerkonnniffär für den Bezirk Tiengen.

G«st»r»r«:
Uniererheber Johann Fecker in Aach (Ami Pfullendorft . mn29 . November ds. Jrs .

Personalnachrichten auS dem Bereiche des Schulwrsms .' versetzt:« erthold, Richard, Schulkand. „ als HilsSl. nach Harvhcim, A . Buchen .Tiebold, Laura , Unterl . , von Hauencberftein nach Dimbuch , A. Bühl .Ehrler , Hermann , Unterl . in Ludivigshafen, als Schulvcrw. nach Hat-
! tragen , A . Engen.
Frey, Julius , Unterl . in Brehingen , als 'Schulvcrw. nach Osterburken,A . Adelsheim.
Gertis , Emil , Schulkand. , als Hilfsl . nach St . Georgen, A . Villingen.Haus , Julius , Unterl ., von Vimbuch nach Hohenwettersbach, A . Durlach.
Harsch, Adam , Unterl . , von Rcunkirchen nach Wertheim.» immelmann , Alois, Schulverw. in Osterburken, als Unterl . nach

Brehingen , A. Buchen .
Köllenbrrger, Johanna , Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .Lin», Otto , Unterl., von Waldmühlbach imch Ludwi ^ hafen, A. Stockach.Muckrnhirn, Joseph , Schulkand. , als Unterl . nach WaldmüWach , A .

Mosbach .
Schey , Alfred, Unterl . , von Hohenwettersbach wach Hauencberstein, A.Baden.
Schmidt, Anton, Hilfsl . in Elgersweier , als Unterl . nach Tief«nbronn,A. Pforzheim.
Wurm , Emil , Unterl ., von Wertheim nach Neunkirchen , A . Ebrrbach.

Sport .
LZ Karlsruhe , 23. Dez . Ein überraschendes Resultat kam in dem

am gestrigen Sonntag stattgefundenen Wettspiel der Fnßball - Bereine
Phönix II gegen Reoidia Lowigshafen zustande; Phönix H er¬
zielte nach einem wunderschönen Zusammenspiel 13 : 0 Tor« . Diese
Mannschaft bewies damit wiederholt, daß sie der ersten Mannschaft bei¬
nahe gleichkämmt . . . . — Ueber Weihimchten schickt Phönix seine erste

Mannschaft nach Mönche « gegen den besten Münchnerklvlb F . C. Bayern

und gegen Turngemeinde 1860 . Eine kombinierte Mannschaft tritt auf
dem Phönixsportplatz gegen einen erstklassigen Gegner , den Hagrnauer
F. C. am ersten Feiertag an . Am zweiten Feiertag spielt die zweite
und dritte Mannschaft gegen F . C. Memania I und II , Pforzheim,
während wahrscheinlich die kombinierte Mannschaft, bestehend auS
Spielern der ersten und zweiten gegen Frankfurter Kickers in Frankfurt
antreten wird . Die auf dem Phönixplatz statthabcnden Spiel « dürften
in Anbetracht der tüchtigen Gegner besonderes Interesse sür sich haben.

— Berlin , 22 . Dez. An dem nächstjährigen Gordon -Bcnnet -Wett-
fliegen, das bekanntlich in Berlin stattfinden wird , werden sich voraus¬
sichtlich eine große Anzahl von Ballons beteiligen . Die Luftschiffer der
einzelnen Länder , die durch je drei Fahrzeuge vertreten sein dürfen , be¬
ginnen schon jetzt mit ihren Vorbereitungen . Vor allen Dingen lassen
sich die meisten Beteiligten neue Hüllen bauen, um hierdurch die Mög¬
lichkeit zu haben, recht viel Ballast mitzunehmen und dadurch die Fahrt¬
dauer zu verlängern . Obgleich die Aerostaten nicht gehandikapt wer¬
den , es also da § günstigste wäre , allein zu fahren , nimmt doch jeder
Führer allgemein noch einen zweiten Luftschiffer mit . Einerseits kann
doch mal plötzliche Krankheit eintreten , und ferner ist cS auch bei mehr¬
tägiger Fahrt unbedingt erforderlich, gelegentlich der Ruhe zu pflegen
und dem „Gehilfen" — aide wie das Reglement sagt — die Führung
zeitweise zu übertragen . Zur Fahrt werden Ballons von 901 Kubik¬
meter bis 2200 Kubikmeter Inhalt zugelassen. Ta es aus technischen
Gründen selwn gelingt, einen Ballon zu einem ganz bestimmten Inhalt
zu bauen , hat das Reglement des Internationalen LuftschifferverbandeS
eine Abrundung von 5 Prozent gestattet. Ter kleinste Aerostat darf
deshalb 888 Kubikmeter Inhalt , der größte 2310 Kubikmeter haben.

Telegramme der «Bad . Presse".
hd Berlin , 23 . Dez . Dem Prinzen Ferdinand Maria von

Bayern, Jnfanten von Spanion .der im Austrage des Königs von
Spanien an den Feierlichkeiten zur Taufe des zweiten Kron-
prinzeusohnes teilgenommrn hat, ist vom Kaiser der schwarze
Adlcrozden verliehen worden.

= Berlin , 23 . Dez. Der Gouverneur z . D . Waldemar
Horn wurde heute vom Kaiserlichen Disziplinarhof für die
Schutzgebiete wegen Disziplinarvergehens , verübt in Togo, zu
300 Mark Geldstrafe, zur Strafversetzung und Tragung der
Kosten verurteilt . Die erste Instanz , die Kaiserliche DiSziplinar -
Kammer für die Schutzgebiete , hatte auf Dienstentlassung
erkannt.

—: Krossen , 22 . Dez. Der preußische Landtagsabgeorbnete Ritter¬
gutsbesitzer p. Schierstädt auf Skhren ist gestern abend gestorben. Er
vertrat als konservativer Abgeordneter den Wahlbezirk Züllichau-
Schwiebus-Kroffen .

— Darmstadt , 23 . Dez. Der Staatssekretär des Innern , v . Beth-
mann - Hollweg, traf gestern vormittag hier ein. Derselbe wurde mit¬
tags vom Großherzog empfangen und zur Hoftafel zugezogen. v. Beth-
mann -Hollweg stattete gestern nachmittag dem Staatsminister Ewald
einen Besuch ab und reiste heute früh 7 Uhr 19 Min . wieder ab.

hd München , 23 . Dez. Prinz Ludwig von Bayern hat gestern vor-
mittag die Rückreise von Berlin nach München cmgetreten. Sein « An¬
kunst in München erfolgte gestern abend.

--- Paris , 21 . Dez. Die Deputiertenkammer nahm nach sehr
langer und erregter Debatte mit 887 gegen 177 Stimmen das Gesetz
über den Heimfall der Kirchengüter an , wodurch daS Gesetz über die
Trennung von Staat und Kirche vom Jahre 1908 in einigen Punkten
ergänzt wird.

hd Paris , 23 . Dez. Heute begann vor dem Schwurgerichte der
Sein « der Prozeß gegen den Professor Herv« wegen seines antimilita¬
ristischen FewzugeS. Mit angeklagt sind der Verwalter des Blattes
„Buerre Sociale "

, sowie zwei Mitarbeiter dieses Blattes . Professor
Hervz wird der Beleidigung von Mitglieder « der Armee beschuldigt .
Seine Mitangeklagten haben sich wegen Aufreizung der Soldaten zuverantworten . Die Mehrzahl der jetzigen Minister und zahlreiche poli¬
tische Persönlichkeiten sind als Zeugen geladen.

— Haag , 21 . Dez . Die Zweite Kammer verwarf mit 53
gegen 38 Stimmen bas Kriegsbudget des neuen Kriegsministers
van Rappard . Die Rechte, die Sozialisten und einige Demo¬
kraten und Liberale stimmten gegen das Budget . Diese ziemlich
unvorhergesehene Ablehnung wurde vom Abgeordneten van
Vlymen im Namen der Katholiken mit dem mangelnden Brr -
tranen in die Haltung des Ministers begründet, da die Stärke
der Armee nicht im Verhältnis zu den dafür verwendeten Aus¬
gaben stehe . Lohman. der Führer der orthodoxen Protestanten ,erklärte, daß die Beschwerden gegen die Haltung des Ministers
mehr durch den Wechsel in den Anschauungen über die Armee¬
organisation verursacht seien, als durch einen persönlichen Makel
des Ministers .

hd London, 23 . Dez . Am 8 . Januar unternimmt ein Geschwader
bestehend aus den beiden Panzerschiffen „Vengeance" und „ Ariadne"
sowie drei TorpedvbootSzerstörern ein« Versuchsfahrt zur Erprobung
eines neuen Apparates benannt Nacht -Kontrolleur .

— Petersburg , 23 . Dez . Nach einer Verfügung des GcneralstabeS
soll ein freiwilliges Automobilfahrrr - Korps nach deutschem Muster ge¬bildet werden.

hd Washington, 23 . Dezr . Das republikanische Komitee, ivelchcs
gestern abend hier tagte, hat seine Zustimmung zur Aufstellung der
Kandidatur Roots verschoben.

hd Ncwyork , 23 . Dez . Das jüngste Interview mit dem
Kontre-Admiral Lnrr , worin sich dieser über die Minderwertig¬
keit der amerikanische » MarincbeHördcn aussprach, erregt großes
Anffehen , welches noch erhöht wird durch ähnliche Meinungs -
Aeußerungen anderer Perjöiklichkeiten der amerikanischen
Marine.

Prozetz Moltke -Har - eir .
hd Berlin , 23 . Dez . (Tel .) Aus der Samstag -Berhand-

lnng deS Harden -Prozcsses wird noch bekannt : Fürst Philipp
zu Enlenburg hat dem Vernehmen nach unter seinem Eide be¬
kundet , daß er seit seiner Verabschiedung als Botschafter sichniemals und in keiner Weise sich je mit Politik beschäftigt hat .Ein einziges Mal habe er dem Reichskanzler privatim Mit -
teilung über die Stimmung in gewissen Kreisen Frankreichs
gegen Deutschland gemacht .

Freiherr von Berger , der Direktor des Deutschen Schau¬
spielhauses in Hamburg , der viele Jahre lang zum Fürsten
Enlenburg und dem Grafen Moltke intim befreundet war , sagte,
wie verlautet , aus , es habe für ihn niemals ein Zweifel darüber
bestanden , daß Harden lediglich aus politischen Motive» han¬
delte . Ec habe diese Ueberzeugung seit 5 Jahren aus zahl¬
reichen Gesprächen gewonnen. Bereits am 27 « November habe
er, der Zeuge, dem Fürsten Enlenburg und dem Grafen Moltke
mitgeteilt, daß er sie für anormal halte . Darauf habe er, Baron
Berger , Harden mitgeteilt, Fürst Enlenburg sei bereit , auf län¬
gere Zeit ins Ausland zu reisen und jede politische Betätignng
aufzngeben.

Frau von Heyden , die Mutter der Frau von Elbe, be¬
stätigte , wie weiter berichtet wird, in vollem Umfange die Aus¬
sagen ihrer Tochter , die sie im ersten Prozeß über ihr Znsam-
menleben mit dem Grafe« Moltke gemacht hatte .

— Berlin , 23 . Dez . Die heutigen Verhandlungen wurdeq
vormittags 10 Uhr, wiederum unter Ausschluß der Öffentlich »
kcit, ausgenommen. Eine Zeugeneinvernahme erfolgte zunächst
nicht. Die Formulierung der Beweisanträge und die Beschluß,
fassung darüber nahm etwa eine Stunde in Anspruch .

Darauf wurde als erster Zeuge Rechtsanwalt Jllch, de»
Frau von Elbe seinerzeit in ihrem Ehescheidnngsprozcß gegen
den Grafen Kuno Moltke vertreten hatte, vernommen. Tiest
Vernehmung dauerte nur kurze Zeit .

Sodann stellte der Oberstaatsanwalt den Antrag , dis
Oeffcntlichkeit der Verhandlung wieder herzustelle». Nach
kurzer ' Beratung des Gerichts wird jedoch der Ausschluß der
Qeffentlichkeit beibehalten.

Während des letzten Teils der heutigen Vormittagssitzung
wurden Frau von Elbe und Fürst zn Enlenburg noch einmal
eingehend vernommen.

In der NachmittagSfitzung wurde bis %4 Uhr nichtöffenst
lich verhandelt und sodann die Deffentlichkeit wiederhergcstellt .
Zunächst wird die Krankenpflegerin Hedwig Lange vernommen,
welche die seinerzeitige Gräfin Moltke in den Jahren 1899/1900
gepflegt hat .

Wie verlautet , hat das Gericht beschlossen , die Erbpri »,
zcssin Charlotte von Meiningen kommissarisch vernehmen z»
lassen. Justizrat Dr . Selle erklärt, . daß die gestrigen Nach,
richten einiger Blätter über Bergleichsverhandlunge» aus der
Luft gegriffen seien.

— Berlin , 22 . Dez . Der Kaiser erhält über den Moltke-
Harden -Prozeß täglich durch das Wolffsche Bureau Berichte .

Zur marokkanislhen Angelegenheit .
hd Paris , 28 . Dez. AuS Jalla Marma wirb berichtet, daß die

Kämpfe gegen die Beni Snaffen , welche sich im Gebirge verborgen
Halten fortgesetzt werden. Man erwartet ernste Zusammenstöße, da di«
Beni Snaffen entschlossen sein sollen , bis aufs äußerste z» kämpfen . Das
Lager in Ainsfa wird durch zwei Kompagmen algerischer Schützen be¬
wacht .

hd Tanger , 23. Dez . Gestern wurde in der Hiesigen Moschee
ein Brief des Sultans Abdul Afis verlese» , worin , dieser einen
Sieg über die Truppen des Gegensultans Mulay Hafid und
deren Flucht verkündet. Weiter erklärt Abdul Asis in diesem
Briefe, dessen Verlesung unter dem Salut von 21 Schüssen er¬
folgte, Abdul Afis habe sich nach Casablanca begeben und die
Franzosen würden die Stadt räumen . In der europäischen Ko-
lonie findet der letzte Passus kernen Glauben .

Bom Balkan .
— Konstantinopel, 23 . Dez. Nachdem in der jüngst bei Freiherr .,

v . Marschall stattgehabten Botschafterkonferenzbeschlossen wurde, auf die
letzte Note der Pforte , wonach sämtliche Reformorgane in türkisch« Dienste
übernommen und von der Türkei bezahlt werden sollen , zu antworten,
daß die in der Botschaftcrnote vom 15. Dezember verlaregte 7 jährige
Mandatsverläugerung unter Aufrechterhaltong des Statu » guo bestehe«
hleibrn müsse, wurde an di«Pforte daSErfnchen gerichtet , sofort eine ent¬
sprechende Weisung an den Generalinspektor ergehen zu lassen . Ucber
die Jnstizrrform ist noch nichts bekannt. , n

Die Unruhen iit Persten.
=- Teheran, 28. Dez. Dom Parlamente ist von: Präsidenten

bekannt gegeben worben, daß mit dem Schah sÄgende Vereinbarung ge¬
troffen wurde : Der Schah willigt in die Verbannung Saab Ed Dauleh 's
und der Ränke spinnenden Priester , sowie in die Bestrafung derjenigen
Personen, welche die Unruhen hervorriefen, ein.

— Teheran , 23. Dez . Der Schah hat gestern ein feier¬
liches Versprechen auf den Koran gegeben , und dieses dem Par¬
lamente als Zeichen der Erneuerung des Trengelöbniffes aus
die Verfassung übersandt.

Konkurse tu Baden .
Pforzheim. Vermögen des Pferdemetzgers Ludwig Boxhelmer in Pforz¬

heim . Konkursverwalter Rechtsanwalt Eugen Stemel aus Pforz¬
heim . KonkurSforderungen find bis zum 7 . Januar 1908 bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung der angcmeldeten Forderungen
Mittwoch den 18 . Januar 1903 , vormittags 11 Uhr.

Schiffsnachnchten de» Norddeutschen Llovv.
~~ Bremen , 23 . Dez. Angekommen am 30 . : „Düloiv" 11 Uhc

vorm, in Bremerhaben, „Königin Luise" 13 Uhr nachm , in Newyork ,
„Friedrich der Große " 11 Uhr vorm, in Genua , „Prinzeß Alte" 8 Uhr
vorm, in Aden , „Ziethen " 3 Uhr vorm, in Colombo , „Scharnhorst" 2
Uhr nachm , in Aden , „Prinz Eitel Friedrich" 1 Uhr nachm , in Shanghai ,
„ Chemnitz " 10 Uhr vorm, in Baltimore . Passiert am 21 . : „Aachen
10 Uhr vorm. Odessa -Quessmrt, „ Prinzessin Irene " 9 Uhr nachm.
Borkum-Riff , „Westfalen" 3 Uhr nachm . LaS -Palmas , cnn 22 . : „Tob-
lenz" 10 Uhr nachm . Borkum Riff . „Rhein " 6 Uhr nachm . Lizard.
Abgegangen am 21 . : „ Sachsen " 12 Uhr vorm, von Shanghai , „Roon'
von Hamburg, „Prinz Ludwig" 12 Uhr vorm, von Algier , „Hohen --
zollern" 11 Uhr nachm , von Neapel.

Angekommen am 21 . : „Main " 11 Uhr vorm, in Newhork , „Kron¬
prinz Wilhelm" 1 Uhr nachm , in Newyork , „Amerika" 10 Uhr vorm-
in Galveston, „Europa " 6 Uhr nachm , in New-OrleanS , „Dork" 9 Uhr
nachm , in Hiogo , am 22 . : „Prinzregent Luitpold" 7 Uhr nachm , in
Singapore , am 21 . : „ Crefclh" vorm, in Rio de Janeiro . Passiert o»1
21 . : „ Cassel " 10 Uhr nachm . Dover , am 22. : „Prinzeß Irene " 2 Uhr
nachm . Dover, „Aachen " 11 Uhr vorm. Dover , „ Hansa " 4 Uhr vorn:.
Dover. Abgegangen am 22 . : „Prinz Eitel Friedrich" 11 Uhr nachm^
von Shanghai , „ Prinz Ludtvig " 7 Uhr nachm , von Gibraltar .

Weiteren Text siehe Seite 4 nnd 7
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L» I ? 1 SCHUPPENBILDUNG , HAARAUSFALLO ÄU J . und spärlichem H A A R.W UCHS ist and bleibt

MAINZER BLYZEHIH - uL - HAARWASSER
stets das BESTE !
FLASCHEN a 1 .— u. 2,
FABRIK : CARL HECK

60 JAHRE bewährt!
- Mk . d . d . einschl . Geschäfte .
— MAINZ — GEGR. 1835.

ftfiteiitsclniifette Bücher und Schriften
Z» beziehe» durch A. Bielefeld'» Hofbnchtzandlung »

Lirbermana « . Gib. Karl »ruh«.
An Eden» Pforten — aus Edens Reich . Tufifche Gedichte von

Elifür v. 5kupffer . Dresden . E . Piersons Verlag . Preis 3.80 Jt .
Brptuor . Sieben Sachen von M . Loveng (L. O . Raq ) . E.

Piersons Verlag , Dresden 1903 . Preis 2 JC .
Da» Leben ist unser ! Roman . Mit Bild von E . Kihl-Mg-BaleeMn»

Dresden , E. Piersons Verlag . Preis 4 Jt . _Thcoderich der Große. Ein Gotenstmg von Walter Treu . DvMtKt
E . Pteftfons i^ rlag . Preis 4 JL, . .
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FRANKFURTER SCHUH FA B RIK ,A.G,
vormals OTTO HERZ & C?

in grösster , unübertroffener Auswahl bei

Haupt-Niederlage in Herz-Scliuliwaren seit 1883
Kaiserstrasse 162, bei der Hauptpost. Telephon 1791.

Billigst gestellte Preise . 18836.3.3
V - - - /

Zahlung erst nach Erfolg .
ftft Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller Art.

l^ülxens & Springer ,
Inh . Anton Springer ,

Hauptgeschäft: Karlsruhe ,
_ _ Markgrafenstr. 52, Teleph. 2340.

Zweigg cschäfte : Strahbnrg , Mannheim , Pforzheim , Bade «,
Rastatt . Bruchsal . 16919 *

Wadikake Ausrottung von Watte« und Mäusen
nach eigenem , erfolgreichstem System gegen weitgehendste Garantie.

Langjährige Erfahrung . Feinste Referenzen .

Karl 3ock
Uhrmacher und Juwelier

Karlsruhe
Kailerlfrajje 141 a . Marktplatz

modernes I-°, °r UJ , r g n

üuwelen , Gold*
und Silberroaren

A

ürauringe , fugenlos, — Chbeltecke
Barometer, Brillen, Zwicker, yperngläler .

Eigene Werkffflffe
11 - für Reparatur und Ileuarbeit. — 1

Hnkauf und Umtauidi von altem Sold- und Silber.
Rabattfparmarken . m25 -8-8

■ ■ ■ ■

Günstige Gelegenheit !
Infolge günstige« und große » Eiuka« es,

sowie durch direkte« Import bin . ich — trotz der
gegenwärtig hohen Preissteigerung — in
der angenehmen Lage, auf :

Strautzfedern ( IO
°

j0ltäi)att u . mtlir)
(in nur garantiert echter Ware wie Amazonen , TeteS,
Panaches :c. :c. ) von 50 Pfg . per Stärk an bis
zur allerfeinsten Qualität zu gewähren . —
Nur solange . Vorrat . — Versäume keine Dame, sich
von der Preiswürdigkeit zu überzeugen . 18519

W . Eims Nachfolger , Blumen- u ArsnWrik, Adterstr . 7.

erstklassige
- Fabrikate

in allen Holzarten , neueste Modelle, mit langjähriger Garantie ,
ieiche Auswahl . Günstige Zahlungsbedingungen . 16057
Pianinos in Miete , auf Tage , Wochen od. läng . Zeit billigst .
Fritz Malier , Musikalienhandlung,

(arlsruhe . Kaisorstr. 221 , zwischen der Hauptpost u . Hirscbstr.
Telephon 1911 . — Mitglied des Habatl-Sparvereias.

i Brauerei Fr. Hoepfner • Karlsruhe
empfiehlt ihre rezenten und vollmundigen ssu .m ^

Kcigsr- und € xporfbiere , heil und dunkel Ü
in Quantitäten von 20/1 und 20/2 Flaichen, sowie in Gebinden . L

Spiegel «. Polüerwaren , ganze
Wohnnngseiarichtungen,liefert zu billigen Preisen, auch* gegen Teilzahlung 17274

Möbelhaus Kronenßr. 32.

Geschenk

Hochinteressante Neuheit!
Bequem in der Westentasche

zu tragen . — Elegant ! — Ist
stets gebrauchsfertig , braucht
nie gespitzt zu werden ,
Spitze dünn und fest , bricht
nicht . Unübertroffeneinfache
Konstruktion ! — Versagt nie !

Preise : 10612a .2.2
Graphit oder CopiCr M 1.
(Grössere Doppelstifte ,

2 Färb , schreibd . M 2 . —
Für Geschenke
Silberstifte ä M 5 — u . 8.—.
In allen ersten Papiergesch .
käuflich , wo nicht , Probesen¬

dungen durch
Fabrik Edm . Moster &, Co .

Zagreb 8 (Agram) Croatien .
Federhalterfabrik Heidelberg .

n
II in großer Auswahl^ rrorr 50 Ufg . an .
J . Bähr ,

4.3 Eisenwaren, 18863
Waldstnasse 51.

Rabattmarken .

Pianos
vermietet!
Hlaorer,Gr .il.

Jriedrichsplatz 5.

Mev benötigt
Möbel ?

Ein erstklassiger Möbelgeschäft ,He n AbzahiungsoeschäK ,liefert vollständige RnSstener«,owie einzelne Möbelstücke
ollne jelle « Preisausschlgli

zu sehr billigen Preisen aui
monatliche Zahlungen. Ber-
chwiegenheit selb , verständlich.Solvente Personen wollen

ihre Adresse und Bedarf uuter
Rr. 163 ? 4 an die Expeditionder
„Bad . Presse " senden und er-
olgt schnellste Erledigung.

mit
Vögel uni ) Wkibllen

zu verkaufen . ^ 45361.2.2« erwigstr. 16, 3. St.

„Lfgustt Mannheimer PrivatDetektiv -Justitnt
Adolf Maier , Polizeibeamter a . D..
Telephon 3305 . Mannheim P. 4. 8

besorgt- überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über Ver¬
mögens - und Familienverhältnisseu. Vorleben, sowie Erforschungen
nach Beweismaterial in Kriminal- und Zivilprozessen . 8880 » .52 .19

Heimliche Beobachtungen und Ueberwachnnge «.
Spezial : Beschaffung von Beweismaterial in EhescheidungS-
und AllimentationSprozeffen und HeiratSanökünfte .

Das echte

PfarrerSeb . Kneipps

ist das beste Toilettemittel. Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verhütet es den Haarausfall, die
Schuppenbildung und das Spalten des Haares
und bringt ünpigen und lockeren Hasrwuchs.Nur echt mit dem Bilde Kneipps in Flaschen
zu 80 Pfg . , 1 Alk. 50 Ptg . , 2 Mk. 50 Pfg.und 3 Mk. in vielen Apotheken , sowie bei : IV. Baun , Werder¬

platz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Nach !*. , Zähringerstrasse,©. Fischer , Karlstrasse , M . Hofheinz , Luisenstrasse, A. Kintz ,Bophienstr. 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstr . , K . Lösch , Körnerstr.O. Meyer , Wilhelmstr. , F . Reiss , Luisenstr,, H . Ries , Friedrichs¬
platz , Carl Roth , Herrenstrasse , W . Tscherning , Amalienstrasse,JE . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse, U . Wohl
schlegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend-Drogerie. 12049

! !

Verlangen Sie nur :

fcfc

In Tuben und Dosen .
„Nachahmungen weise man zurück“.

Otraiält (Mit iötrtt JUki-MI .
“ S “ ?

5727a Msrtinikenfetde .

Als ganz hervorragende Prämie haben wir in diesem Jahre nochein Werk erworben , das geeignet ist , allgemeines Interesse zu ge¬winnen . Es ist dies

Filius’
Dili der Eriiiip

das wir unsern verehrlichen Abonnenten als

für nur Hk . 3 .00
anbieten , während es sonst mindestens das Doppelte kosten würde.Feldhaus’ Buch der Erfindungenist der ersteVersnch , auf Grund eigener
Quellenstudien des Verfassers das Werden und Wachsen der grossentechnischen Errungenschaften aus dem dunklen Lauf der Jahrtausende
klarzustellen , in zusammenhängender Schilderung zu bringen und dem
weitesten Leserkreis in belehrender und unterhaltender Form zu bieten .Pracht - Einband , rein Leinen mit Hoch - u . Goldprägung .
flhpr Kflf |

. erläutern das Gesagte dort , wo das WortUUul uUU _ Zu schwach oder zu schwerfällig wäre.Die geschmackvolle Ausstattung macht das Werk zu einer Zierde
für jede Büchersammlnng und wir freuen uns, dieses wertvolleWerk an unsere Abonnenten

für nur Mk . 3 .00
abgeben zu können . Zu beziehen

durch unsere Expedition , unsere Filialen
und Träger und per Telephon Nr. 86 .

Franko -Versendung nach auswärts gegen vorherige Einsendungdes Betrages vou Mk . 3 .30 (Nachnahme Mark 3 .70 ) .

Expedition der „Badischen Presse“
XIarlsrulie i . 33 .

• f Wer will guten Kuchen b&chen. • »
; ! ‘Per muss fiabQn .sieben Sachen; ! !

Zurker&Salz . P/ \ LMIN ^ e'n Schmalz)
Milch,Ei s . Meht .Safrar* macht den Kuchen gei !

Bei d . Bäckcrkundschaft gut eiliges . Reife-Kraft bietet sich Nelegenh.lohn. Neben -Verdienst d . Ucdcrnahinc einer Ctreumehl -

Vertretung
(b. beste bis jetzt exist.) . Noch zu vergebeu die Kreise Baden , Karls -
ruhe , Heidelberg und Mannheim .

(tzefl. Offerten mit. Änfg . v . Referenz , unter Nr . 10680a an die
Expedition der « Badischen Presse " -

+ LOSE ■
1 Mark m

des Badisch . Landesvereins.

Nur Geldgewinne.
Ziehung in kurzer Zeit .

3388 Bargewinne
ohne Abzug .

440001
3 Hauptgewinne

30000M
38 « Gewinne

14000
3800 Gewinne

10000
) 11 Lose 10 Mk .,
/ Porte and Liste
> 30 Pff .,versend , das General -Debit

Stra3Sburgi.E.
s , Langestr . 107 .

In Karlsruhe : Carl Götz ,
[ Hebclstr . 11/15 , H . Meyte ;

L. Michel ; E. Flüge ; fchr.
Frank ; A . Stauffart . 02V S.3 I

Zahn - Atelier
Friedrich Sehriddc .

Marienftr . 26 (Südstadt -Postamt). !
Künstliche Zähne , Plom¬
bieren , schmerzloses Zahn -
B45522 ziehe « tt . ^
Beide Weihnachtsfcicrtage verreist .

» » » » » ,o,V,a » » « s »

Hsschmangen

billigst hei 18398

OttoBüttner
Kaiserstr . m Deuglae -

138 -J" strasee .
Rabattmarken .

■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ ■■■ ■■■

Den nneli
Teil in

Pelzen
aller Art

darunter neeh elegants Saehea
za staunend billigen
Preisen . 16262*
Kaiserstrasse 51 , 1 Treppe,

gegenüber Polytechnikum.

Als WeihiiirWztschenke
6 .6 empfiehlt 17954

Klarierstühle , Klavierlampen ,
Notenschränke .

Noten- Etageres, Violinpulte
Ludwig Zchweisgut ,

Großh . Bad . Hoflieferant.
Karlsruhe,Erbprinzeustr.4.



Sette 4 N adifsre Vreffe . Adenrl >i « tk . Msnraz

Line Weltgeschichte in Wort und Bild . !
— Im Berlage von Ullstein u. Co . in Berlin beginnt eine neue,

große Weltgeschichte , ein Werk von monumentalem Charakter , zu er¬
scheinen , das alle bisherige» populären Werke dieser Art i'chertreffen soll.
Der wiffenschaftliche Teil wird von dem Berliner Professor Dr . I . v»n
BftugkHarttung , Archivrat am Königlich Geheime» Staatsarchiv in
Berlin , im Verein« mit zahlreichen anderen hervorragenden Historikern
bearbeitet und herausgegeben. Außerdem wird aber -das Werk die Ge¬
schichte der Welt seit den ältesten Zeiten nicht nur in Wort , sondern auch
in Bild zeigen, eine fortschreitende Reihe von Nachbildungen historischer
Bildwerke, die sich ans den einzelnen historischen Epochen als gleich-
geitige Zeugnisse derselben erhalten haben.

Das Werk erscheint in zwei Gnchpen : Aelterr und Neuere Zeit ,
deren jede aus drei Bänden bestehenwird . Die drei Bände der Aeltcren
Feit enthalten das klassische Altertum , i« S christliche Mittelalter und
de» Orient bis zum Eintritt in die Weltpolitik. Die Neuere Zeit be¬
ginnt mit der Erweiterung des Schauplatzes der Weltgeschichte durch die
großen Entdeckungen an der Wende des sechzehnten Jahrhunderts und
des geistigen Horizonts der Menschheit durch die Renaissance und die
ResormationSbewegung. Dia drei Bände der Neuzeit werden folgende
- re : Epochen umfassen: Von 1500 bis 1650 (bis zum Ende de- dreißig¬
jährigen Krieges ) ; von 1650 bis 1816 ( bis zum Ende der Befreiungs¬
kriege ) und von 1815 bis 1907 ( bis zu den großen wissenschaftlichen urib
technischen Fortschritten der Gegenwart ) .

Di« Zeit , in welcher ein einzelner Geschichtsforscher ein Werk zu
schreiben vermochte , das >die gesamte Weltgeschichte umfaßte , ist längst
vorüber ; Christian Friedrich Schlaffer war der letzte Gelehrte gewesen ,der eine Weltgeschichte für das deutsche Volk zu schreiben vermochte .
Der Herausgeber der Ullstoinschen Weltgescivicht« hat die Darstellung
jeder emzÄnvn Epoche der Waltgoschichte zwischen vier bis fünf Ge¬
schichtsschreibern geteilt , die als Autoritäten für den betreffenden Kul-
turcchschnitt der Weltgeschichte anerkannt sind. Die Herausgabe des
großen Werkes begann mit dem ersten Bande der Neueren Zeit 1500
bis 1650 , der nun vorliegt und für welchen Professor v. Pslugk-Harttung
i(Berlin ) die Entdeckungs - und Kolonialgeschichte , Universitätsprofessor
Ä . Brandt (Güttingen ) die Renaissance, Universitätsprofessor Th.
Brieger (Leipzig) die Reformation , der ehemalige Universitätsprofessor
H. v. Zwiedineck -Sudeichorst (Graz ) die Gegenreformation in Doutsch -
land und Universitätsprofessor a . D . M . Philippson (Berlin ) die Gegen¬
reformation in Süd - und Westeuropa bearbeitet hat .

Außer diesen Gelehrten , welche die einzeiligen Teile des soeben er¬
scheinenden Bandes bearbeiten , tvevdm Professor Dr . Ernst Haeckel in
Jena die Entstehungsgeschichte der Menschheit , Professor M . Hoernes in
Wien die Anfänge menschlicher Kultur schildern. Das Zeitalter Fried¬
richs des Großen wurde von dem verstorbenen Professor W . Oncken und
Professor E. Heyck in Berlin , endlich die neuzeitliche Weltpolitik vom
Jahre 1871 bis zur Gegenwart von Professor Dr . K. Lamprecht in
Leipzig davgestellt.

Die Ullfteirtsche Weltgeschichte soll in jeder Beziehung — im Inhalt
und in der Form — einen Fortschritt bedeuten , der — wenn der Plan
durch das ganze Werk hindurch konsequent fortgesetzt wird — zugleich
«in kultureller Fortschritt in der allgemeinen Geistesbildung wäre . Das
Werk soll in erster Reihe eine Geschichte der Entwicklung und des Fort¬
schritts der menschlichen Kultur seit den ältesten Zeiten werden. In
den meisten populären Geschichtswerken war bisher das Hauptgewicht
auf die Unterbrechungen und Zerstörungen der Kultur gelegt ; Kriege,
Schlachten, innere Kämpfe und Unterdrückungen des geistigen

'
Fort¬

schritts bildeten den Hauptinhalt der historische Darstellungen , welche
mehr «ine Geschichte des Fürsten als der Völker war . Deshalb wird die
Veröffentlichung des Ullfteinschen Werkes mit der Geschichte der euro¬
päischen Staaten und Völker seit dem Anfänge des sechzehnten Jahr -
hmchorts, also seit der Renaissance und Reformation , begormen , weil
von diesem ZeitpmSte an die Entwicklung 'der modernen geisttgen und
materiellen Kultur der Völker verständlich gemacht werden kann. Es
erscheint für jeden Gebildeten vor allem notwendig, den Einfluß des
geistigen Fortschritts , der großen Erfindungen und Entdeckungen, der
Werke des Friedens auf die Schicksale der Völker kennen zu lernen und
sich zu überzeugen, daß nicht durch die Kriege und Eroberungen , sondern
durch die friedliche Kulturarbeit !der Fortschritt im Leben der Völker
bewirkt worden ist.

In dem neuen Weck wird auch zum erstenmal in umfassender
Weise Gelegenheit zur Kenntnis >der Weltgeschichte auf dem Wege der
unmittelbaren Anschauung geboten- Es ist eine Weltgeschichte in
Bildern . In dem Ullfteinschen Weck handelt eS sich darum , dem LeserAbbilder ganzer Zeitepochen , eine bildliche Tarshelluny >des ganzen
Kulturzustandes einzelner Völker zu bieten . Erst dadurch kann der Be¬
richt über historische Ereignisse mit unmittelbarer Lebendigkeit wirken.Und nur in diesem Falle kann man sich eine Vorstellung von der Wirk¬
lichkeit der geschichtlichen Vorgänge machen , wenn man das ganze Leben
der Völker in den betreffenden Zeitepochenkennen lernt . Darauf beruhtdie umgemeine Wirksamkeit der neuen Weltgeschichte , daß sie beglaubigte
Abbildungen hiswrischer Objekt« bietet, deren Originale in den Museen,Galerien und Sammlungen der ganzen Welt zerstreut und den Lesernnur selten zugänglich sind . Auch sind alle jene Bildwerke, deren Re¬
produktionen wiedcrgegeben werden, Produkte jener Zeit , zu deren
Charakterisierung sie dienen sollen.

Dar abgeschlossen vorliegende erste Band des Ullfteinschen Werkes
umfaßt , wie bereits erwähnt , drei wichtige .Kulturabschnitte : die Ent :
fcedfimgS » und Kolonialgeschichte , die italienische Renaissance, die Reform
«Nation und die Gegenreformation . Der historische Text ist 629 Seiten
park und bietet auf jeder mindestens «ine höchst interessante und merk¬
würdige Abbildung. Besonders Las Kapitel der Renaisscmcekunst ist
aufs reichste illustriert , während die beiden Kapitel der Reformation
und Gegenreformationen die für di« Religimrsgeschichtc interessantesten
Reproduktionen von Druck - und Bildwerken jener Zeit enthalten .

Nebst den in den Text -des Wecks eingedruckten Heliogravüren
mehr als fünfhundert an der Zahl — enthält der erste Band 44 größere
Tafeln , zumeist in Farbendruck. EL befinden sich darunter hervor¬
ragende Bildwevke der italienischen Remnsftrine, ferner die Porträtsvon Luther , Erasmus von Rotterdam , Melanchthon, Zwingli , Calvin ,Gustav Adolf, KardiiMl Richelieu und Szenen aus 'dem Dreißigjährigen
Krieg . Die Illustrationen zum Kapitel der Entdeckungen finö durchwegsReproduktionen gleichzeitiger Dttche und Holzschnitte , um zu zeigen,welche Vorstellungen man in Europa von den neuentdeckten Ländern
hatte. Dem Kapitel der Renaissance sind Reproduktionen zahlreicherWeck von Sandro Bottcelli. Carpaccio, Mantegna , Dvmenico Ghir -
landajo , Luca Signorelli , Pmttiriechio , Raffael . Michelangülo, Paolo
Veronese u . v . a . beigesügt. Im Kvpitrl der Reformation - sind die zahl¬
reichen Karrikaturen und polemischen Zerrbilder für den Geist der Zeit
höchst chavatteristtsch . Der -Dreißigjährige Krieg jvird -durch Nach¬
bildungen der Stiche Tallots , der Bataillen von Wouwermanns und
Asselyn , durch zahlreiche Porträts und Flugblätter veranschaulicht. Solernt man die einzelne Epoche der Weltgeschichte unmittelbar aus den
Bildwerken, die sie hinterlaffe » hat , kennen .

3 Stück
« Achriz tili, iljijrtfB.

illf NlliWWt.
.

"
, Karlsruhe.

in hocheleganter Ausführung .
Neueste modernste Muster .

Hochzeitseinladangcn
in Karten - und Briefformat,
in geschmackvoller Ausstat¬
tung . Schnellste Lieferung.. Tbiergarlen
Verlag der Badischen Presse
Karlsruhe , Lanunstr . lb . j

■ ■- r= n- ■ ■
3« verkaufen wegen anderweiti¬

ger GeschästSübernahme ein gut ein-
gerichtetes kinematographifche»
Intcrnehmc ». Mehr als die Hälfte
unter AnkausS-PreiS . Für solventen
Käufer sichere ? Einkommen . Offerten
sub Chiffre B. I- 90 au Rudolf
Messe, Basel. I0529a.3.3

Wetterbericht des Zentralbur . für Mrteorol . «. Hhdrogr.Die Luftdruckverteilung hat seit gestern eine völlige Um
Gestaltung erfahren . Die Depression im Nordwesten hat sich
verflacht, das Teilmini um tu , das gestern über der Weichselmün- düng gelegen war . ist verschwunden . Dort ist das Barometer
um mehr als 20 Millimeter gestiegen . Ter hohe Truck hat sich
über ganz Ost- und Güdenropa ausgebreitet ; die höchsten Baro
meterstände sind über Finland und über dem Adrragebiet
beobachtet worden. Das Wetter ist in Teuschjand noch vor
wiegend trüb und mild, stellenweise hat es geregnet. In West-
rutzland und Nordostenropa herrscht strenge Kälte (Wilna —21
Grad . ©t . Petersburg —20 Trab . Helsingfors —27 Grad .
Kuopio —21 Grad , Haparanda —29 Grad ) . Teils heiteres
teils neblizes. trockenes und kälteres Wetter ist zu erwarten .

I == T

neu , 68 ÜH., Laufdecke3.70 M.
Lnstschlauch 2.80 Mk. 3.1

B45654 Durlacherstr . 59, 3. St .
Gartenlaube Jahrg. 1887,1889 ,

1898,1902 u - 1 Herd m. Rohr zu verk.
845550.2.2 « Ugartenstr . 8t , I.

Killlmeil- uiil) Logelaiisstellililg .
Am 24. , 25. iinb 26 . Dezember dS. I «. hält der Verein

Kanari « Mttblbnrg seine * • Kanarien - u . Vogelansstellung
ab , verbunden mit Prämierung und Berlofuug . Die Ausstellung
indet in den früheren Wirtschaftsräumen „ zum Saalbau ", Rhein¬
trasse 12, neben den „3 Linden" in Mühlburg , statt. Haltestelle der

Straßenbahn bei der kath. Kirche.
Eintritt 20 Pfg . Lose 1« Pfg . 18989 .2.1

Zu zahlreichem Besuch ladet erg. ein
Vorstand .

wünschen Sie sich

ein Paar

tiefel
vom 17710H.2

Schuhhaus

H
.

Landauer
.

Machen Sie sich einen
Knoten ins Taschentuch

dass Sie eine Bestellung
D aufgeben wollen bei P

Franz Leisdi
18947 * ßerrenschneider ,
Kalserstr. 233 , 1 . Etage . * Cel. 1316.

£ $ interessiert Sie gewitz, meine Damen,
zu wissen, daß ich das Modernisiere « alter Hüte , auch daS Auf«
arbeiten alter Trauerhüte, als Spezialität betreibe. Meinen Vorrat
neuer Hüte und Formen verkaufe ich jetzt zu bedeutend herabge¬
setzten Preise«. E. Braidinger , Karlsruhe « malieukr. 27. B««-

Billigste Bezugsquelle
für feinstes, milchgemästetes

Öeflngel .
Auf Weihnachten nochmal» gross« Sendung eiugetroffe »

und empfehle freibleibend : 18988
vackhähucheu von Jt 1.— an I Eapauueu (echte) von M 3 .50 att
Brathahnen „ „ 1.30 „ I Mast-Enten „ „ 3.— „
Poulet » „ „ 1 .00 „ i Fricassee- Hühner „ „ 2.20 „
Poularde« „ „ 2.20 „ I Kochhühner „ „ 1.80

Bratgänse mit Leber Mk. 5 *50 bis Mk. 7.50
Fettgänse mit Leber Mk. 7.80 bis Mk. 8 .00

Postkörbe von ca . 1« Pfund :
8- 4 St . «rosse Paul . -M 8.80
5 - 6 St . Mast.Poulet » „ 8.80
2 Poul . u. 2 Kochhnhner „ 8.80
Trnthahn „ 8.80

3 Mast -Enten Ji 8.80
2 « nte» « . 1 Poul . „ 8.80
« Ute, Poul . u . Huhn „ 8 .80
Truthenne «. 1 Poul . „ 8 .80

W . Kloster •SfirWaldstr. 61
(LudwigSplatz ) .

Kein Kerkaufstand auf dem Markte .

So lange der Vorrat reicht , geben wir

Unseren Abonnenten
unsere diesjährige sehr zu empfehlende WaUUMCktS-PrSnÜe

Berstächßrs Meisterwerke
2 Bände , eleg. gebunden

zum Vorzugs -Preise von Mark 3 1/, beide Bände ab .
Erhältlich in ans . Haupt - Expedition, Filialen u . bei uns. Trägern .

Expedition der „Bad. Presse“
. |

ln letzter Stunde
mache ich alle Männer darauf aufmerksam , daß sie statt irgend
eines wertlosen Tandgegenstandes, ihrer Frau , Tochter oder
Braut , sofern ihnen deren Gesundheit am Kerze « kke- t

ein Gesundheitskorsett
oder JLelbchen etc . aus dem
Beformhaas „znr Gesundheit "

, L Säubert
Karlsruhe , Kaiserstraße 40

auf den Weihnachtstisch legen . 18990

. . . . .. „ _ _ . za .HK. 4.zo unu a o i- i . zu m». o .—,
als » orneh-nes Weihnachtsgeschenk besonders geeignet.

Ernstes nnd Heiteres aus bewegten Lebens-
« Erinnerungen eines Eiteren Seeoffiziers. «

Kulturbilöer SIterer Marine .Zeite«.
« • • Das Linst und Jetzt. • • •

Von Korvetten-Kapitän a . D . A . Tesdorpf , Neustrelitz .
Abonnenten der „ Badischen Presse" erhalten daS intereffanle Buch, daS
geb. 3 Jt kostet, von unS für nur 1.50 . Nach Auswärts 1.80 Jt siauko.

Leistungss . chromolithegraph .
» nnstanstalt 10679a

§ncbt
für ihre Spezialität - Zigarrenau »-
stattungen feinsten Genres tüchtigen
bei den Zigarrenfabrikanteneingefühtt.

Vertreter.
Gest . Off. unter K. a . «645 an

tzindolf Mosse. Köln.
« aSbadeeinrichtung , Badewanne ,
Gasbackofen, letzterer aus Kupfer ,
kompl. ve >nickelt , zu 160 Mk. ver¬
kauft Lari SsiLdolS, Akademie -
Pratze 10. B45608 .2.2

Mandoline
ist sehr billig z« verkaufen . Aa-
usehen von 9—11 und 2—5 Uhr.
-45626 Marieupr . 38 , N-

»u
B

Dnnkelblan« Tnchjacke weg»
Trauer zu verkaufe». 845648

Körnerstrasse 20, II, liukr. ^

L>fen»Verkanf.
1 irischer Ofen, vernickelt u. cmö»

licrt, 1 irischer Ofen für Saal oder
Wirtschaft , 4 Junker L Ruh-Oefe«
Nr. 3 ünd 4, mehrere Füllöfen un»
Koksöfen, Oval- und Säulcnöfen
billig abzugeben. B406W
Herd- ss. Osenlager, Adlrrstr- 28.
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Für den

Neue
RMt -Iattkli.

osten, Psd . GO Psg.
40V Gr -Carton 7O Pfg .

Reue
Tafelseigen

feinste LoukoumS
offen Pfd . 75 Pfg.

Carton OO Pfg .

Reue

Malaga-Trauben
offen Pfd . Mk. 1 . —

Carton Mk. 1 . 30
Reue

Utracbmaiuldn
Pfund Mk. 1 . —

Arische

2lImfria =iröii6fK
Pfund 60 Pfg.

Ferner frisch

Lebkuchen
fst«. Dresdener

Stück 5 u. 1 « Pfg .

Rene

Wallnuffe
französische Pfd . TT Pfg .
rbeinische Pfd . JO Psg.

Reue

Haselnüsse
Pfund TO Pfg.

Tafeläpfel
KrfflbamliUk

Carton 24 oder ZV Stück
T8 Pfg.

feinste «ichtträufelude
Carton 20 Stück

TO Pfg.
eingstroffen :

Weihnacht » » Orangen
, , »Mandarinen

letztere lose und in eleganten Kistchen » 25 Stück, verpackt,
| u Mk. 1 * 7O

Südweine
Spirituosen

| Liköre
Konserven

laut Spezial-Preis¬
listen , die in unseren
Filialen erhältlich .

Chocolade — Cacao
Sirroeco -Kaffee

empfehlen :

Tee

18709.2.2

Pfannkuch & Co
.

m . b . H.
34 a Werdrrpkatz 34 a

28 Karlstraße 28
3 Karl .Friedrichstraße 8

27 Relkenstraße 27

22Georg-Friedrichstr 22 i
44 Waldhornstratze 441
Stadtteil Mühlburg : !

20 Rheinstraße 20.
vurlavlB s 64 Hauptstraße 64.

Paffende Weihnachtsgeschenke :

sowie mcchan . Spltlwartn ,
M

18139 .6.6

Modelldampfmaschine «, « ntomobile , Sisenbahnen mit Uhrwerk,Dampf und elektrisch. Betrieb , empfiehlt
« ans Butsch , Mn .. Adlcrstraße 8.

Ski - Sport !
ln unübertroffener Ausführung erhalten Sie

za billigsten Preisen meine vorzüglichen
Schueeschuhsllefel 33

in echt Juchten - oder Rindleder , ebenso '

liaupar stiefel
18713 vorrätig und nach Maas .

ÄlhPPttloil ® SrosskopfsKehf.
üluul l llüll Erbprinzenstr. 2.

WchtWMW « « >.

%

Kpezialfcrbrikcrt :

Fugenlose Steinholz - Fass Böden
präm. System , in alle» Farben , für Wohn » « . 8efchäst »rS « me.

^ iainnn ! -, Lotrink als Linolenm -Nnterlage , als BSde » für Maga-
uIcIiIIIUIl ' LoII lull jiric , Dachböden u . Dachdecknng unt . Garantie

Kostenanschläge. Muster und Broschüre gratis durch die Fabrik

8üäÄVvt5vdo SLßv u SdoivdolL Vorlrv,6 . m .b ^
bs.43 'U7a,lldoi ' f t bei Heidelberg. 6653»

Vertrete» für alle «rSßereu Plätze gefncht.

r&cbtise Austüßhl in
» men jeder Art 11.

jeder Prelslose,
sossiz

in SpnzMchen ,
zu ffleih-

nachts - beschenken uorzas-

lich seeisnet ,
findet mun hei

FRAHCK S P
,

vormals Pietro

Buichlnl ,
Kaiserstraffe 110

.

Kaus - und Küchengeräte -
Wagazi«

LuävtK8plLtr 4vb
empfiehlt als praktische

Weihnachts -
Geschenke :

ttochschranke ^^ .4.4
„Universal"

ttochkisten
in jeder Größe u. Ausführung
(man verlange Prospekte )

5peise-5erviee
Uaffee-Zervice
wasch-Garnituren
Uuchen -Etagen
u. sonst noch viele große u. kleine
Geschenke in reicher Auswahl.

Rabattmarke « .

Zit Wt » Preise
zahle ich für getragene Herren - n.
Franenkl ider , Schuhe u. Stiesel.
Postkarte genügt . Komme ins Haus .

Abr . Czelewitzkf ,
B45026 « malienstr . 11. 5 .5

Mrnm ii IHM

in bekannt solider Sattlerware
empfiehlt 17940 .4 .4

B. Klotter , Sattlerei
Kronenstratze 25 .

MßlitO Oes SiiittöiintKinl
VieP Geld zu finden

dnrckAnf « ch «
von alten Brief
mare « , wir
solche noch viel auf!
altenAkien,Brief -!
schäften und kfm.!
Papi renvorhan-j
de ». Ankauf gan»;
;er Sammlungen!
»nd «orrespondenzen. vad Ablöt
Marken Nr. ib werben immer noch
angetanst und gut bezahlt. 9675 »

Anfragen Rückporto beifügen ,
Csrl Msyl « , Pfo jhelm .

-£9 -

Torsstreu,
Torsmull,
Holzwolle,
Putzwolle,

I engros endetail

Karlsruhe,
Akadeiniestr. 20,tu s*

Moderne Bclencbtung^rtilie!
für Gas - , Elektrisch - und Hängeglühlicht

Salon - , Speisezimmer - n. Ärbeitslampe a
Decken - n. Pielen -Lenohtb§rper

Echt venetianisGliB und böhmische Glaslustrcs

(fl
€mil Schmidt

Ausstellung»- u. Verkaufsräume: Iiaiserstr . TOO
Ständig Einging von Neuheiten . Ingenieur -Büro : Hebelstrasse 3 (Marktplatz ).

FTF
Passende Weihnachtsgabe !

= ======= nützlich und willkommen in Jeder Haushaltung —
F. WOLFF & SOßN ’S

KflRLSRUßER WdSSCR
Dasselbe besieht aus den feinsten belebenden und stärkenden Teilen der
Pflanzenwelt , seine sanitäre Wirkung ist derjenigen des besten Kölni¬
schen Wassers gleich , so dass sein weitverbreiteter guter Ruf gerecht¬
fertigt ist. 17485.15 .8

Das Karlsruher Wasser dient auch als angenehmes Toilette- und Riech .
Wasser und wird allen ähnlichen
i- T- .. ... . .. — Produkten mit Recht vorgezogen . - :-

Preis der ganzen Flasche . . . . . M. 1.—
i> „ halben , , . . . . . . „ — .80

Kistchen mit 3 ganzen Flaschen . . . „ 2.85
i> » b „ „ . . . , , 5 .80

Au haben in Parfümerie-, Drogen - und Friseurgeschäften.

Lichtbilder -Vorträge !
Zur Veranstaltung von Projektions - Abenden empfehle ich mein

reiches Lager von Apparaten und Lichtquellen aller Systeme.
Lichtbilder « Vortragsserien aus allen Gebieten , sowie

Apparate werden leihweise abgegeben , ebenso übernehme ich die
Projektion von Lichtbildern gegen mässige Gebühren . 15758,11 .10

F . A . IIober ,
Spezialgeschäft für Amateur-Photographie u. Projektion ,

Telephon 1674 . Kaiserstr . 215 .

E»

Mel - Min
in Hochs. Qualität liefert in LeiHfässern bis z» 40 Ltr. zu 25 Psg «,
von 4V bis 10» Liter zu 21 Pfg . , von 100 Liter aufwärts zu

22 Pfg ., in Eigentumsfäfler» 2 Pfg . per Liter billiger .
Bel Abnahme von 1000 Liter entsprechend
— ■ Preisermäßigung . ------ - .■

Fässer werden abgeholt, durch eigene Küfer in Ordnung gebracht
und franko zugeführt . 18523. 11 .4

8 . Finkeistein ,
Krste und größte Karlsruher Apkektvetu-Ketterei,

Rintheimerstratze 10 . Telephon 51 «.
XH. prompter Serfand nach anSwSrt ».

Häflf . PnilITQPf C Eit Firmadruck liefert rasch und billigüalll ^bvll V M Ib die Druckerei der „Bad . Presse".

Oipi - Wäscb - tei
A . Pfützner

emhfiehlt sich zur Uebernahme von

Haushaltnnllswäsche
jeder Art, unter Zusicherung tadel¬
loser Herstellung bei schonend «
ster Behandlung. 12294.20,20

Garantiert ohne Chlor.
Rasenbleichek

LperiE - ÜMKMMIlL

Aus die Feiertage
empfehle

ei» vorzügliches

Spargel-
Gemüse : !

Stangen -
Lpargel

2 Psd.- Tose
Mk. 1 .20

W. Erli

Schnitt.
Spargel I

2 Psd . - Tose
85 Psg .

am
j Lidellplatz .

Polstermöbel , JL
Cine bockf sehr gut gearb Gar¬

nitur, Plüsch» >, . DaschendiwauS
werden unter siiarantie , sowie alle
sonstigen Holz - u . .Kastenmöbel
billig abgegeben . Guterhalt . Mödel
werden in Zahlung genommen,
otabattmarken werden abgegeben .
Möbelgeschäft , Sophienstr. 85.



Vene d Dad 1 sS , e xfre sse .

eftldlS « und Gluck *

• wunfch « Karten

Mendblatt . Montag den 23 . Dez . 1907 . Nr . 597

Luckdruckerei
In rdiOnlter HusIUirung PSfCL CtllGrCJCiriGri
liefert ra&ft und billig • • (Badifdie Prelle) « •

Karlsruhe i. B.
Edte Zirkel u. hammffrafje .

Bekanntmachung .
Di« Sonntagsruhe im

Harrdelsgewerhe betr.
Am Sonntag den 29. Dezember

1907 wird denjenigen Geschäften ,
welche vorwisgend Paprerwarent
SchveAmmterialien und Neujrchrs -
fttrten feilhairen , der VerLruf dieser
Artikel und die Beschäftigiunig vrm
Arbeitern , LehrlinMn und Gehilfen
in der Zeit von 8 bis 9 Uhr vor¬
mittags und von 11 Uhr vormittags
bis 8 Uhr abends auf Grund des
§ 105 b Absatz 2 Gewerbe-Ord -
rmntz hiermit gestattet .

Für dieselbe Heit wird das Feil -
balten von Paprerwaren und Neu-
iMrskartcn aus öffentlichenPlatzen,
Straßen und andern öffentlichen
Orten gemäß § § 42 , 42 a und 55
Gewerbe- Ordnung zugelafsen, so¬
fern die Händler im Besitze eines
WandergewerbescheinZ (auswär¬
tige .Händler) oder eines Erlaub¬
nisscheins (hier wohnhafte Händ¬
ler ) sich befinden.

Karlsruhe , 18 . Dezember 1907.
Großh . Bezirksamt.

— Polizeidirektion . —
Dr . Seidenadel .

Freiwillige 22

Grundstücks-
Versteigerung

Aus dem Nachlaß des Verbrauch¬
steuererhebers Friedrich Holstein
von Karlsruhe -Mühlburg werden
auf Antrag der Erben die nachbe -
zeichneten Grundstücke am :
Dienstag den 31. Dezember 1907»

vormittags 10 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat
in dessen Disnsträumen , Kaiser¬
allee Nr . 151II , hier , öffentlich
versteigert , nämlich:

a . Gemarkung Karlsruhe .
1 . Lgb .-Nr . 5028 :

10 a 25 qm Gelände
mit ldaraufstahendcm
«instöchigen Wohnhaus ,
Haus Rheinstraße Nr .
94 mit Hintergebäuden,
geschätzt zu . . . . 15 500 dH

b. Gemarkung Knielingen.
2 . Lgb - .Nr . 2272 :

9 a 01 qm Acker im
Gewann Waldäcker , ge¬
schätzt zu . 900 M

3 . Lgb .-Nr . 2273 :
9 a 21 qm Acker im

Gewann Waldäcker , ge- '
schätzt zu . 920 <&

4. Lgb . -Nr . 2599 :
10 a 77 qm Acker im

Gewann unterer See ,
geschätzt zu . . . . 550 M

Die Versteigerungsbqdingungen
können auf der diesseitigen Kanz¬
lei eingesehen werden. . 18660

Karlsruhe , 14 . Dezember 1907.
Großh . Notariat VII .

S ch i t t e r e.r .

Gehilfe gesucht !
Bei unterfertigter Verwaltung ist

die Stelle eines

Gehilfen
»uf 2« . Januar 1908 oder auch
später zu besetzen . Anfangsgehalt
1400 Mk. ; bei befriedigenden Leist¬
ungen besteht Aussicht auf spätere
Aufnahme in die Dienst - und Ge¬
haltsordnung (Klasse der Asststenten
— I *i00—3000 Mk. —i) mit Anwart¬
schaft auf Ruhegehalt und Hinter¬
bliebenenversorgung .

Bewerber die im Armenwesen be¬
wandert find, wollen ihre Gesucheunter
Anschluß von Lebenslauf und Zeug¬
nissen bis längstensS . Januar1908
bei uns einieichen .

DerwaltungSaktuare erhalte » den
Vorzug . 10673 »2. t

Pforzheim» den 20 . Dezember1907
Armenverwaltung
Eine 585 gestempelte goldene ,

mit 3 Deckeln versehene

Herren-Remontoir -Dhr
mit Viertel-Schlagwerk (Repetition)
u . Chronograph wird umständehalber
sofort billig verlaust, ebenso eine
585 gest . 18616 .5.5

goldene Aette .
» artenstraße 59. 2. Stock, links

Ünliiirrllriurriniij.
Städt. Forstamt Heidelberg

versteigert am
Montag ien 36. Jtpber 1867.

vornnitasS 9 Uhr .
im Bürgerkastn » (Prinz Max) ,
Marstallstraße hier , aus Hut Rom¬
bach (Waldhüter Kilian) :

6 ficht . Stämme V., 140 VI .,
412 Baustangen I -, 3071 II., 36
käst. Wagnerstangen, 348 ficht .
Hagstangen. 365 Baumpsählc ,
26 »i5 Hovfcnstangen I ., 1355 IT.,
670 III ., 915 IV . , 40 lärch . III .,
110IV ., 1255 Rebstecken I ., 72u
II . , 750 Bohnensteckcn, 9 Ster
käst. u. 32 Ster eich. Nutzschicht¬
holz, ferner 1214 Ster Scheit-
u . Prügelholz u . 10698 Wellen .

Auszüge unentgeltlich durch das
Forstamt . Telephon 703 . 10675a

Brennholz-
Versteigerung

Das Großh . Forstamt Dur¬
lach versteigert mir Borgfristbewillig«
nng am
SamStag de« 28 . Dezember l.J .,

Vormittag » 9 Uhr,
in der Schöbelschen Bierhalle in
Durlach au? Domänenwalddistrikt
. Rittnert ", Abteilung 15 und 20
nahe beim Rittnerrhof :

456 Ster Buchen -, 22 Ster Eicken-,
10 Ster gemischtes wud 137 Ster
Nadelscheitdolz I.—III . Kl . ; 40 Ster
Buchen-, 93 Ster gemischtes und 4
Ster Nadctprügelholz ; 3375 Stück
gemischte Normalwellen und 4 Lose
Schlagraum. 10667 :,.2. 1

Forstwart Bauer in Berghanscn
zeigt das Holz auf Verlange» vor .

Hco5-dillL8duUef '
I

Marke • i

ISanin
das beste

rum Kochen . ßrafen
und Backen .

Alleinige fabnkanfin :

„SANA-Gesellscfimiill
ClevefRhid. )

Zu haben bei :
6. Hoferer, Öchillerstrasse.
Carl Schmalz , Kronenstr . 5.
A. V. Venrooy , tiophienstr .
H. Socht, tjtein«tr . 7.
A . Zotl, GeorgFriedriehst r.
H. Enssmanl , Hauser Xachfl ., Erb¬

prinzenstrasse. 10490a .4.4
S .Baeherer,in seinen sämtl,Filialen
Ang . Kranz, Uhlandstr.n.Kaiserstr.

Wenn Ihre Haare ausfallen !
benützen Sie das vorzügliche

Petrol Hahn !
Dargestellt von 10504a

C. Hahn , Apotheker , Genf.

SSeFSf

Flasche Ji 1 . 50 and Jt 2 .60 bei
Apotheken,Parfümer .ti .Frisenr .
Tücht . kaut.Wtirtsieutr

suche« in Karlsruhe per 1 . April
! 908 gutgehendes Wein » od. Bier¬
restaurant direkt vom Hausherrn
zu miete « . (Bald . Kauf gewünscht ;

Offerten unter Nr 10665a an die
Exped. der »Bad. Presse ". 3L

Konkursverfahren .
Das Konkursverfahren Über das Vermögen des Schneiders Karl

W « rstein , Inhaber eines Postkartenverlags , Kaiserstruße 207 in
Karlsruhe , wurde , nachdem der in dem Vergleichstermine vom 25 . Okt.
1907 angenommene Zwcmgsvergleich durch rechtskräftigen Beschluß vom
81 . Oktober 1907 bestätigt ist, nach Abhaltung des Schlußtermins auf¬
gehoben .

Karlsruhe , den 18 . Dezember 1907.
Bruch, Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts J ,

Im Konkursverfahren über das Vermögen der Firma Zement. ,
Asphalt- und Baumaterialiengeschäst L . Reiß Nachf . , Inhaber
Amerbacher & von Malottki hier , Gerwigstratze 38, ist be¬
sonderer Prüftnrgstevmm anberaumt auf Freitag den 10. Januar 1908,
vormittags 11 Uhr, vor Großh . AmtsgerichtAkademiestraße2 A , 2. Stock ,
Zimmer Nr . 13 .

Karlsruhe , den 18 . Dezember 1907.
Bruch, Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts IX .

lieber das Vermögen der frü^ ren Firma „Kaufhaus Badeuia ",
in Karlsruhe , Inhaber Otto Hermann » Maler , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend, wurde , da die Firma ihre Zahlungen eingestellt hat ,
heute am 20. Dezember 1907 , mittags 12 Uhr, das KonkurSversushren
eröffnet. Der Kwuftnann Karl Nagel hier wurde zum Konkursverwalter
ernannt . Konchrrssorderungen sind bis zum 18 . Januar 1908 bei dem
Gerichte anzumelden.. Es wurde zu BeschluMrssungüber die Beibehalt¬
ung des ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalter » , sowie über
dieBestellung einesGIäubigeransschusses und eintretendenfalls über die in
§ 132 der KonLursordriung bezeichneten Gegenstände — ans Dienstag
den 7. Januar 1908 , vormittags 9 Uhr, und zur Prüftimig der anglet
meldeten Forderungen auf Dienstag de« 4 . Februar 1908 , vormittags
11 Uhr, — vor dem Großh . Amtsgerichte, Wademiestraße 2B , 3 . Stock ,
Zimmer Nr . 49 , Dermin wnberaumt. Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache iu Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind, ist ausgogeben , nichts an den Gemeinschuldencr zu
verahsolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auserlegt , von dem
Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 25 . Januar 1908 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , dem- 20. Dezember 1907.
Der Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts IV .

Müller .

ZNNgs -VersteWrW .
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegen«,

im Grundbuch« von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-
nntzssvermMckes auf den Namen des Zement- , Asphalt- und Baumate -
valien -Geschäft L . Reiß Nachfolger, Inhaber Amerbacher & von Malottki,
Karlsruhe , eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Samstag den 1. Februar 1908 .
vormittags 9y 2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler¬
straße 25, 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden:

Grundbuch Karlsruhe , Band 414 , Heft 16 , Lgb . -Nr.
6335 , Haus Gerwigstratze 38 , 19 a 31 qm - Ein vier¬
stöckiges Wohnhaus mit Schienenkeller und Knisstock, ein,
zweistöckiger Seitenbau mit gewölbtem Keller, zwei ein¬
stöckige Seitenbauten mit Schiensnkellvr, ein zweistöckiger
Schuppen, ein einstöckiger Schopf ohne Fundament , ein
zweistöckiges StallgebÄrde mit Wohnmv ,

amtlich geschätzt zu . . 108 000 -K
Ter Versteigerungsvermerk ist am 16 . Dezember 190,7 in das

Grundbuch eingetragen worden, .
Die Einsicht der Mtteilungen deS Grundbuchamts, sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des VersteigerungSer.
loses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nochgesetzt
werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf
‘ Montag den 20 . Januar 1998 ,

vormittags 97 2 Uhr,
in die Diensträmn« des Notariats , Adlerstratze 25, 2. Stock, Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 18 . Dezember 1907 . 18950
Großh. Notariat VIII als BollftreckungSgericht .

Edesheimer .

Bekanntinachung .
Die städt. Sparkasse Philippsburg i . Baden unter Gemeinde-

bürgschast , daher mündelficher, verzinst alle Spareinlagen mit Wirk¬
ung vom 1. Januar 1908 a« z« vier Prozent.

Die Kaffe ist jeden Tag mit Ausnahme Donnerstag » und
Feiertag», vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6
Uhr geöffnet.

An Sonntage « haben Auswärtige vormittags von 11— 12 Uhr
und nachmittags von 1 —4 Uhr Zutritt . 8103a.16.16

Der Mrrv aMrrrgsrcrt .

(ümMEchschmitt
Aaiserstr . 281.

Morgen Dienstag !

Schlachttag
wozu Höst, einladet 13499

Ad . Rinderspacher .

Eine Uhrfeder einseken
kostet nnr 1 Mk. 25 Pf .
Sin Glas , Zeiger je 25 Pf.

Andere Reparaturen ebenfall » billigst
unter Garantie. 8950*

Carl Siede
Uhren'ReparatnroAnftalt

Kreuzstrasse 17.

• Herren ! ! •
d erhalten ihre Stärkwäsche ®
G tadellos gewaschen u . gebügelt O
^ in der mTfof!« Pinser Ntnuischtrei I
2 von 17252 * 2• Gescbw. Bohm , •
G Hauptgeschäft : Hirschstr . 34 , #
G Annahme : Kreuzftratze 16 . G

k Uieib«acbt$-
Geschenken -,

sowie
heMkWkiiie . StsmWeiie,
topiritnflirn, Pmisrh-Wiizeil

in allen Preislagen
empfiehlt 845656

Adolf Schumacher ,
Speziilliaus für Weine and Splritoosen,
Ltsslilgstr. 74, nilitzn d Hatronenfabxth.

G ioths
I -Ö

l Kernseife
wascht am besten
Verloren

wurde am Montag vormittag in der
Nähe deS Soniitagsvlatzes ein Porte¬
monnaie mit Inhalt . Es wird ge¬
beten, solches gegen Belohnung auf
dem Fnndbnrra « abzug . 645645

Verloren.
Eine Frau verlor heute morgen

zwischen 100, und 11 Uhr von der
oberen Waldhoriistraße durch Kaiser-
straße , Kronenstraße bis Schlächterei
Äebr. Hensel zwei 20 Markscheine .
Wiederbringer gute . Belohnung.
645638 Echützenstr , 28 , pari.

ar »n wurde.Eonntag von einem
DtlUNtll Dienstmädchen im Auto -
maten-Resiaurant ein Portemon¬
naie . Abzugeben gegen Belohnung
Winterst ». 41 , in, Loden. Nt ?><'55

Verloren .

Patent-
Anwalt . ,Jfi

C . Kleyer Karlsruhe
Hrtegltrau « 77 .

| Versilberung 1
Bestecke — elektr. Betrieb.

Ii . Kolb , Merrenstr . 3 .

Ansge paktl
Wer abgelegte Kleider hat 6 °'»"
Und möckt '

sie gern verkaufen,
Der schreib ' mir eine Reichspostkart
Ich komme schnell gelaufen ,
Bezahle einen hohen Preis ’*•„
Damit jeder kann besteh '«,
Und wer die Adreß nicht weiß,
Der kann sie unten seh'n.
X . Maier , Mnrkzrasenstr . 20 .

Holz ,
zum anfeuern , durchaus trocken,

liefert prompt und billig

B. Finkeistein
Ilinlheimerstr 10. Telephon 510

N8 . Bündelholz für Wieder¬
verkäufer ist fortwährend zu
haben 18967 *

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändung
des Hausstandes, Lebensvers .-Abschl .»
Polizen, Hypothen :c. 14414
HordortShuLolwor, Karlsruhe,
Bahnhofstraße4. - Deleph, 2261 .

„ sä , Darlehen
ans Hypotheken, Bürgschaft , Lebens¬
versicherungsabschluß u. sonst. Sicher¬
heiten vermittelt streng diskret u. reell
die Geueralageutur W Hundt
hier Kapellenstr . 80 . Rckpto .

AaCrichüg .
Alleinstehende Witwe, 50 I .. evg.,

wünscht sich wieder mst einem ordent¬
lichen Mann zu verheiraten. Dieselbe
ist durchaus bewandert in einer Wirt¬
schaft, da längere Zeit darin tätig,
und würde einem Mann mit kleiner
Wirtschaft fleißig und tüchtig zur
Sejte stehen. Betreffende hat schöne
Haushaltung , jedoch kein Vermögen .
Aafrichtigk Offerten unter A . H . ,
hauptpoMaz . Karlsruhe , erb-

.Lehrer, mit sehr gutem Examen ,
demnächst definitiv , Mitte der 20, ev.,
solider Charakter, groß, angenehmer
Aeußere , wünscht sich mit häuslich er¬
zogenem, stattlichem, angen Mädchen
von 19—25 Jahren bald zu verheirat.
Einiges Vennögen erwünscht.

Gewerbsmäßige Vermittler verbet .,
dagegen Annäherung durch Eltern od.
Verwandte erwünscht. Offert , mögl.
mit Bckd und Angabe der Verhältnisse
unter Nr. 10678 » an die Exped . der
„Bad . Preffe" erbeten - Verschwiegen-
heit zugesichert und verlangt. 2 .1

Restaurant
;« verkaufe«.

In einer Bezirkshauptstadt de«
Ober-Elsaß und direkter Bahnver-
bindnng mit Freiburg , starke Garnison
und Fremdenverkehr . 3 Minuten voni
Personenhanpibahnhofgelegen, ist ein
nachweisbar rentables

Hcftauvant
mit möblierten Zimmern, großer
Gartenwirtschaft, großem Hof , Stall¬
ungen,krankheitshalber zu verkaufe « .

Anzahlung 15 000 Mark. 2.1
Offerten unter Nr . 10679a an die

Exped. der «Bad - Presse " erdetem
Goldener Ring mit Rubin wurde

Sonntag früh von Belfort-, Leopold -,
Rheinbahn-, Kurvenstraße verloren .

Gegen Belohnungauf dem Polizei -
Fnndbnroan abruaebm. 645639

mÄfa Sfifaltiii, ZA
über 1 Karat, wird umständehalber
billig verkauft . 18937 .3.2

Leovoldvrakie lL . i»r Lad«»
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Au » de« Karlsruher vereinsleben .
Karl » ruhe , SS. Dezember.

— Vereinigung der Reserve - und Landwehroffiziere Karlsruhe .
Der Weihnachtsabend der Vereinigung der Reserve- und Landwehr-
offiziere Karlsruhe fand unter zahlreicher Beteiligung der eingeladenen
Gäste und der Mitglieder am vorigen Freitag im deinen Saale der
Festhalle statt , der in würdiger Weife, der Feier entsprechend , geschmückt
war . Di « Feier hatte den Charakter einer Gedächtnisfeier für weiland
<s , K. H . Großherz»» Friedrich I . erhalten , der, lange Jahre ein hoch¬
herziger Gönner der Bereinigung , an diesem Tage fast regelmäßig an
dem Feste teilnahm , und dessen imm«r wieder ernst mahnend« Worte
zur Liebe und Treue zu Kaiser und Reich stet« in den Herzen aller
Kameraden freudigen Wiederhall fanden. Di« Gefühle der Dankbar¬
keit , Verehrung und Ehrfurcht gegen den hochseligen Fürsten kamen in
verschiedenen Kundgebungen, gang .besonders aber in dem in gebundener
Rede unter Mitwirkung eines KnabcnchorS vorgetragenen Gedächtnis¬
spruch des Vorsitzenden der Bereinigung , der Herrn Rittmeister d. R-
v»n Bolkmann, zum Ausdruck . Während des dann folgenden Essens
gedachte der Bezirlslommandeur , Herr Oberst z. D . von vrauchitsch,
«ach Begrüßung dev Gäste In warmen Worte« der obersten Kriegsherrn ,
Kaiser Wilhelm, und unseres LanldcSfürsten , Großherzog Friedrichs II .
Deine Königliche Hoheit der Grostherzog hätte der tiefen Trauer wegen
der Einladung nicht Folge geleistet , eine Anzahl wertvoller Geschenke,
hte er den Kameraden auf den Gabentisch hatte legen lassen , bekundeten
jedoch^. daß Mich er der Vereinigung in hochherziger Gesinnung ein
Gönner und Schützer sein will. Im Namen der Gäste toastete der
kommandierende General , General der Infanterie von Heininge» gen .
Huene, auf die Bereinigung .

<P Der hiesige badische Leib - Grenadier - Verein beging seine Weih¬
nachtsfeier mit Kinderbeschernng , Gabenverlosung und Tanzunterhaltungin den anläßlich dieser Feier prachtvoll dekorierten Sälen des Gasthofes
« Zum grünen Berg" . Tie Kinderbescherungund eigentliche Weihn« hts -
feier begann nachmittags 8 Uhr. Freudestrahlenden Auges hatten die
zu beschenkenden, rund 300 Kinder, vor dem mit praktischen Geschenkenund Ueberraschungenaller Art ausgestatteten Gabentompel und dem
kerzenstrahlenden Wcihnachtsbaum Aufstellung genommen. Nach einer
kurzen Begrüßungsansprache durch den 1 . Vorsitzenden der Vereins ,
Herrn Bildhauer Wilh . Nußbcrger, und Absingen de« Liedes : „ Ihr
Kindelein komnret "

, hielt Herr Militäroberjffarrer Sauber an Alt und
Jung ein« Ansprache , wiBei er des Heiurganges Graßherzog Friedrichs,
welcher für feine alten Leibgrenadier« stets ein gütiger und wohlwollen¬
der Protektor gewesen sei, sowie des nunmehrigen Großherzogs Fried¬
rich II . gedachte , welcher durch die Ncbernahme der Protektorats über
den Verein, letzterem hohes Wohlwollen bekundet habe. Mit dem Ab¬
singen des Liedes : „Stille Nacht, heilge Nacht" und dem Vortrag von
Weihnachtsgedichten durch einzelne Kinder hakte die'

schöne Feier ihr Ende
erreicht und eS konnte zur Gabenverlosung geschritten werden. Zu der
hieran anschließend stattfindenden Tanzunterhaltung war der Präsidentdes badischen MilttörvereinSverbandeS, Seine Exzellenz Herr General¬
leutnant z . D . Fritsch , Ehrenmitglied des Vereins , erschienen . Der
1 . Vorsitzende dankte nach einem' Rückblick auf die Nuitsfeier den Herren
Ehrenmitgliedern für das groß« Interesse , welches sie dom Verein ent.
gagenbringen. Exzellenz Fritsch dankte für die Ehrung , erzählte eine
Weihnachtrepisodeaus dem Kriege 1870/71 und toastete auf das aktive
Regiment.

) : ( Werkmeister -BrzirkSverein. Im großen Saale der 3 Linden
im Stadtteil Mühlburg veranstaltete der WerkmeisterbezirkSvereinam
Sonntag nachmtttag seine Weihnachtsfeier und durfte sich dieselbeeines überaus zahlreichen Besuches erfreuen . Eingeleitet wurde das
Programm mit dem von der Sängerabteilung des Vereins unter Leitungdes Herrn Michael vargetragenen Chor : „Heilige Nacht , o gieße du, "
dem dann später noch das Melodram : Das Glöcklein von Jnisfär , als
auch die Sturmbefchwörung folgten. Der verbindsnöe Text beim
Glöckchen von Jnisfär wurde von Herrn Wetzkopf gesprochen . Ein
Jaktiges Weihnachtsspiel: „Weihnachten im Zauberwald "

, dargestcllt
von ca . 20 Kindern , unter Regie des Herrn Michael, fand sehr bei¬
fällige Aufnahme, ganz besonders bei den Kindern . - Nicht minder
freudige Aufnahme fand ' Sie Gabenabgabe an die Kinder. Den Schlußdes Programms bildet« ein Schwank: „ Der Weihnachtsengel" , dargestellt
von Vereinsmitgliedern bezw . Angehörigen derselben , und wurde den
Darstellern verdienter Beifall zu teil . Bei Beginn der Veranstaltung
ergriff der 1 . Vorsitzende , Herr Meyfarth das Wort zu einer kurzen
Ansprache , in welcher er der Weihnachtsfeier gedachte und seiner Freude
Ausdruck gab , daß auch von auswärts ( Durlach, Bruchsal usw . ) Kol¬
legen gekommen seien , um der Feier anzuwohnen . Hieraus sang die
ganze Versammlung gleich einer Familie , das auch jedem Kinde im Ge¬
dächtnis liegende Lied „O du fröhliche , o du selige Weihnachtszeit,"
worauf das Programm seinen Anfang nahm . Die Verlosung des
Baumes bildete den Schluß der Veranstaltung .

□ Weihnachtsfeier de» Karlsruher MännerturnvereinS . Die Weih
nachtsfeier der Karlsruher MännerturnvereinS , die letzten San,Stag in
den Sälen der Gesellschaft Eintracht stattfand , erfreute sich eines sehr
lebhaften Besuches , ein Zeichen , eine wie große Beliebtheit gerade
diese Veranstaltung bei den Mitgliedern genießt . Das Programm
war wieder vorzüglich zusammengestellt. Schon der Umstand, daß eS
gelungen war , das Bchnandidlorchester unter seinem trefflichen Diri¬
genten Herrn Walter Blume zu gewinnen , bot eine Gewähr für einen
genußreichen Abend. WaS diese Vereinigung von Musikfreunden , die
sich hauptsächlich au » Künstlern , Beamten und Studierenden der hiesigen
Hochschule zusammensetzt, an diesem Abend bot, ging weit über das
hinaus , was man gewöhnlich von einem Dilcttantenorchester zu erwarten
pflegt. Schon die Ouvertüre zu „Joseph und seine Brüder "

, von
Möhul zeigte ein vorzügliches Zusammenwirken , eine Glanzleistung
ober war die ausgezeichnete Wiedergabe der Ouvertüre zu Tell von
Roffini. Nicht nur .daß jeder Einzelne in der Technik hier sein Bestes
gab, sondern hier war es vor allem der Dirigent , der eS verstand, den
Orchesterkörper meisterhaft zusammenzuhaltkn und alle Feinheiten der
Komposttion vollendet herausbrachte . Ebenso trefflich verstand er es,
in dem Ttrautz 'schen Walzer „Seit umschlungen Millionen " dem Or -
chester eins Wärme und einen Schwung zu verleihen , die , wie man in
manchem glänzenden Auge lesen konnte, eine Vorahnung künftiger
Walzerfreuden weckten. Alle Darbietungen des Orchesters, so auch der
Entro aoto aus Rosamande von Schubert , der Brünettenwalzer von
Ganne und des gleichen Komponisten „Marche russe ". fanden daher die
lebhafte Anerkennung des Publikums , die sich bei jeder Nummer stei
gerte. Ein von vier Damen des Vereins sehr anerkennenswert gespro¬
chener Prolog , eine von' dichterischem Feuer durchglühte Verherrlichung
des Wahlspruchs der Turner „Frisch, fromm , fröhlich, frei "

, leitete
übrigens die Feier ein. Die Dichtung, ein Werk des VereinSmitgliede»
Herrn Alvrecht ist wohl mit zu dem Besten zu rechnen, was er bis jetzt
hcrvorgebracht. Der Beifall , den diese Darbietung fand , deren er¬
hebende Wirkung noch durch den im Lichtglanz strahlenden Christbaum
erhöht wurde, war daher ein sehr herzlicher und wohlverdienter . Die
Sängerin des Abends war Fräulein Elisabeth Gutzmann . Es war
kein schlechter Griff , den der Verein getan , als er sich die Mitwirkung
dieser Dame für den Abend sicherte . Nach dem , was man
von früheren , Veranstaltungen deS Vereins her auf gefang
lichem Gebiet zu hören gewöhnt war , durfte man mit Recht erheb¬
liche Ansprüche an das Können der Sängerin stellen . Fräulein Gutz¬
mann hat diesen Ansprüchen nicht nur genügt , sie hat ste
noch Lbertroffcn. Trotz einer leichten Indisposition gelang ihr die
„ Schmuckarie " aus GounvdS Margarethe ganz vorzüglich . Die Stimme
ist rin besonders in den höheren Lagen ungezwungener, klarer und
voller Sopran . WaS besonders angenehm auffiel , war die Wärme des
LortragS , di - Innigkeit der Empfindung und eine eben hierdurch be¬
riete Natürlichkeit, frei von jeder Geziertheit und . Effekthascherei .
Daher waren eS auch gerade drei Lieder für Sopran , „Liebesfcier ' ' von
Hartmann „Ich wandre nicht" von Schumann und „Liebesglück " von
Hatz, in j/tnen {o tre ffliche Eigenschaften sich besonders bewähren mutzten .

Geradezu herzlich war der Beifall zu nennen, mit dem das Publikum
ede einzelne Darbietung aufnahm. Fräulein Gutzmann mußte sich

noch zu einer Zugabe verstehen , die die gute Meinung von ihrem erfreu¬
lichen Können nur noch verstärkte. Nach längerer Pause trat auch das
BereinSquartett wieder auf den Plan . Dm guten Ruf, den es im
Verein genießt, hat e» wieder vollkommen gerechtfertigt. Schon mit
der „ Hymne an die Nacht " von Beethoven führt« es sich vorteilhaft ein.
Der Vortrag war abgerundet, die Stimmen waren klar abgetönt , die
Technik vorzüglich . In den schwäbischen Volksliedern für Männer¬
quartett , „So mutz mein Schatz!« sein" von Nagel und „Werbung " von
Silcher kam der feine Humor, mit dem sie durchwürzt sind , zum präch¬
tigen Ausdruck . Reicher Beifall lohnte die Sänger , die sich , nachdem
min wieder ein so trefflicher Tenor gefunden, hoffentlich recht oft hören
lasien werden. Ein fröhlicher Tanz , dessen Pausen man benützte , um
am Gabentempel fein Glück zu versuchen , beschloß di« Feier , die als
eine in jeder Hinsicht gelungei« bezeichnet werden muß.

Ru- den Nachbarländer».
* Neustadt a . d . Hardt , 23 . Dez . Die Bereinigung der pfälzischen

Wrinproduzenten, Weinhändlrr und Weinkemmissionäre hielt eine stark
besuchte Generalversammlung ab , die zur Unterdrückung der Wein-
älschungen beschloß, an der räumliche« und zeitlichen Beschränkung des

Zusatzes von Zuckerwasser , am Lagerbuch , der Kellerkontroll« im Haupt¬
amt und dem Verbot von Rotwcinverschnitt fcstzuhalten.

— Friedrichshafen, 21 . Dez . Gestern kam das Trachrnschisf „Gua "
von der Schiffswerftc Schichau - Elüing in Friedrichshafen an . Der
Schiffskörper von 26 Meter Länge, 3 Meter 50 Zentimeter Breit « und
340 Zentner Gewicht ist auf drei Eisenbahnwagen verladen. Da sich
in Friedrich-Hafen wegen seiner einfachen Kranenvorrichtung keine Ge¬
legenheit findet, das Drachenschiff in den Bodensee zu setzen , soll dasselbe
heute mittels Trajektfahrt nach Romanshorn verbracht werden, um an
dem dort befindlichen Krmren der Schiffswerft« ins Wasser grlass'.n zu
werden. Dam > wird dasselbe auf die hiesige Werste gezogen und Ma -
'
chine und Kessel werden daselbst eingesetzt und fertig montiert . Die

k. würitembergische Hafcnbauverwaltung hat den Bau der ReichS -
Drachenstatien und die Fertigmontierung des Drachenschiffes über¬
nommen . Ende Dezember konnnt der neuernannte Vorstand derselben,
Dr . Kleinschmidt ( Stratzburg ) zu dauerndem Aufenthalt hier an . Die
llebernahme der Drachenstation soll am IS . Mai 1906 stattfinden .

---- Metz, 23 . Dez . (Tel . ) In den Schießständen von
Orleh fand ein Pistolenduell zwischen 2 Offizieren eines hiesigen
Infanterieregiments statt. Die Ursache zu dem Duell waren
Zwistigkeiten wegen Verkehrs des Verletzten in der Familie'eines Gegners.

Handel « nd Berkehr .
Karksrnh « . 21. Dezember. * . Schlachthof . I » der Zeit von

16. Dez bis 21 . Dez. wurden im hieß Schlachthof geschlachtet: 1783
Stück Bieh » . zwar : 239Großvieh (7SOchsen . 52 Rinder. 82 Kübe. 26
Dorren). 452 Kälber , 985 Schweine, 82 Hammel . 2 Ziegen . 0 Kitzlrin .
15 Ferkel, 8 Pferde . 14513 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
»»»wärt« eingeführt und der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilogramm Schweinefleisch. — B . Diehhof . Zum Markte waren
aufgetrieb

'
en : 41 Ochsen. 22 Farren . 34 Rinder, 61 Kühe. 330 Kälber,

1 Schaf . 2 Ziegen, 1039 Schweine , 0 Kitzleiu . Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qual . 82—84 M., 2. Qual . 80—82 M .. 3. Qual . 78
bi« 80 M.. für Farren 1 . Qual . 72—74 M ., 2. Qnal .

' 69—71 M .,
8. Onal . 68—00 Di ., für Rinder 1. Qnal . 60—82 M . . 2. Qual .
76- 79 M .. für Kühe 1 . Qnal . 66- 70 M .. 2. Onal . 58—65 M„
8 . Qunt. 50—57 M.. für Kälber 1. Qnal . 89 - -88 M>. 2. Qnal .
78- 82 M.. 8. Qual . 77- 00 Ai., für Schafe 00- 00 M ., für
Schwein« 1. Onal. 62—64 M .. 2. Qual . 61- 00 M„ Sauen und
Eber 00- 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Ziegen
15—25 M. pro Stück. Tendenz : lebhaft .

Frankfurt a. M .
lAnfangSkurtt.)

Oest. Tred^ A. 198.30
ti »e. Com.-A, 170,30
DresdenerB--A. 138. 10
Orst.TtaatSb.-A. 144 . —
Lombarden 28 .35
Gotthardbahu-A. — —

Tendenz : fest.

Telegraphische Kursberichte
von« 23. Dezember.

41897 Argent. 84.- »
5 '/»1SSSChinesen 100.-
40, ' /« 1898 „ 94.40
57, Mexikaner amort.

innere I — IV. 96.80
87, dito rons.

äntzerr 1890 99.80
4 ' j,°/,Russ. Staats -

anleihe v. 1905 93 .15
4' /° do.Rente1902 80.20
4*/o Türken »nifiz .

von 1909 94.10
Türkische Lose 141.60
Bad . Zuckers . W. 120.—
A. Elektr .-Ges- E. 196.50
Elekt.-Ges .Schiick. 100.90
Maschin-Aritzn« 213 .—
KarlSr. Maschin . 210.—
b .-A- Packetfahrt 114.80
Nord - . LImid 103 60

NachstSrs «
(27, Uhr Nachm.)

Oest. Kredit »« . 1»*.80
Deutsche 8 .-* . 226 .70
DiSkonto-Comm . 170 .20
Dresdener Bant 197 .75
Ost.S ..Bahn(Fr . ' 114.-
. GüdbahnLomb. 28.10

Tendenz : fest.

204 .97
814 . -
810.50
848 .—

6’ /«
16.26

71 .20
78.40
93.—
92.95

Frankfurt a. « .
sMittelkurse.)

Wechsel Amsterd. 168.90
AntwerpenSlS . 5
Italien 813.38
London
Bari»
Schweiz

„ Wie»
Privatdiskonto
Napoleon »

DentscheReichs-
Anleihe 92.40

« 7, d». 82 .43
SV- Pr . Tons. 93. 15
4' /. Stal . Renl . 103. 40
1 ' /. Oest. Goldr. 97 .20
4» , » ' . Oest.Silber 98.40
3' /, 1. Pöring. 62.70
4' ,. 1880 Russen
4' . Serbe«
4»/, Span. Ext.
4' /,Ungar.G»ldr
47« llngar.Staatsr .9L70
Badische Bank 136 .—
Kom .-DiSt. Bank 106 .—
Darmstädier , 125.80
Deutsche Dank 226.75
Diskont » 170.90
Dresdener Bank 137*80
Oestr.Länderba»k 103.30
Rhein. Kredit .BI.18ö .80

. Hyp.»Bt. 190.-
Echaaffb. Bank 134.50
Wiener SM3,
Ottomanbank
Bochum
Laurahülle
Gelsenk.
Harpen « r nTendenz : fest.

(Schlußkursel .
«' /. Bad . 1901 100 20
3", ' /, » abg. t. Fl 94 -96

dt» t. M.
««/ •/, 1892 94
8i/ */, » rt .l900
3 */. % . 1903
» 7,7 » Bad. lSV4
r > «/

129.50
136 .—
196.80
216 50
194 .-
196.10

92.40

91.19
91 .70S '„ 7 ° B»d. 1907

Bad. 1896
4*i, Bayern 1907 101 -55
4' »Württb. 190? 101.80
4' , . RH. H..Pfdb. b.

1912 97.75
4« . . 1917 98. 76
37i*Ä • 1S14 90.50

varkim lAnsanaSkurk) .
Dft. IhtDiMKtten 198 50
Berk. HandelSg . 153,50
Komm .-DISk.-Bt - 106,50
Darmstädter Bank 125 .40
Deutsche Bank 326,75
DiSkonto-Komw. 170 .30
Dresvener Bank 138 .—
Ball. n. Ohio 83 .40
Bochum. Gntzstahk194 20
S5ortm.ltmonl .ttS . 54 .50
V. ff5^ u . 8anrah .2is 50
harpencr 195.—

Tendeiy : ruhig .

vrrki « (« chlußkurse.)
3 ' ,.7« Bad. 1900
S ' /.7. . 1« >4
37, «/. - 1907
4»/; MM . 1907 99.40

« eichSanl. 9X40
S*i» « eichSanlrih« 82 .80

Preutz. S.
• */, dito
41A ' /o3tttffenl905 93.25
4 ^, ' !, Japaner , 88.40
Oest. Kredit »« . 198 .10
DiSkonto-Somm . 169 .80
DreSdenrr Bank 137 .70
Nat.»Btf . Dtschk . 118.70
Kom.-DiSk̂ Bauk 106.60
Ost.Staat »b,( frz.>14!i.70
Kanada-Pattfic 149. 0
Bochuuier Güßst 193 .70
B. Kö .- uLaurah . 216 .50
GelsenkBerawerk 193.70
harpeurr 195.10

SS.-

Plano «
gebr , gut erhalten , schönem Ton
billig zu verka « en . 845653

Marie « raste 67 , 1. Et

Phönix 169 .50
Dynamit Trust 155 .50
Alla. Elek.-Ges. 8 . >95.70
Elet -G. Schlickert 100.20
Westeregeln 206.70
D .Metallpatr . Fk .261 .b0
Mfch.-Fk. Äritzner21S.ö0
V.KSln. lltoltw-il -24160
Brauerei Ginn « 265 .
P .»Una . K. Pfdbr - 9X25
Pest-. ung - K. Obl . 92.75
Ug. Gchmalbah « 1 SI .7S
Privatdiskonto 7 '/.

verkin (Nachbörse.)
Oest. Kredit-Att. 198. 10
Berl. Hand.-Ges . 153.30
Deutsche B.-A. 225.20
DtSk , Konim .-A. 169.90
Dresdener B.-A. 137 .60
Lomb.,Sst . Südb . 28 .10
Balt . u. Ohto 83.20
Bochumer Gußst. 194 .
Dorlm. 11, Lit C. 56,20
Laurabütt« 216 40
Selsenkkrche » 194.—
Harpener 195 .

Tendenz : still.

Zuverlässiger, durchaus bilanz-
IchererBncbbalter

j ur Aushilfe gesucht.- Offerten mit
itzehaltsansprüchen unter Nr . 10691»
an die Exped, der „Bad. Prefle" erb

Aus 1. Januar event später findet
energischer Kaufmann angenehm.
Vertrauensposten. Schriftliche Os«
erten erbeten an 845658

Heinrich Kahn ,
Karlsruhe .

» WB (10 Uhr .)
Ost. Kredktaktien 633.70
. Länderbank 408 .50
. Staatsb . sfrz.) 672.20

Lomb . ist.Südb -) 151 .70
Marknoten 117 .77
W . «ronenrenke 96,75
Ost. Papierreut « 97.50
Un iot . Goldr. 110 .75
Una. Kronenrcnt« 93.—

Tkndeuz : fest.

Part ».
VU franz. Rente 95.87
4*h Italiener 103 .70
4' /, Spanier 13.20
4' ,r Tstrr -. untfiz. 93.45
Türkisch« Lose 169.20
vanque Ottoman 687
Rio Tinto 16.76

r . npon .
« harter,d ' /.
de « er» 14 '/.
Last Rand 3 '

, .
Boldsield » 9%
Randmin» 5
Anaeonda 6—
Mchison eommon 73 '/,

, prrferred »8>/,
Chicago . MUwauke

and St . Paul 108-
Denver preferred 60 '/.
Lnoilvill« Nash ». 98
Union Pacific 122
United Etat . Steel Corp

commo 27 */*
dito pcrferrcd 90'/,

HHIHiaiEHa
Zeichner

lefncht. Diejenigen , welche in Jn -
tallation u. Metallwarenfabrikation

tätig waren , erhalten den Vorzug .
Offerten mit Gehaltsansprüchen

und frühesten Eintrittermine» unter
Nr 10283 » an die Expedition der
Bad . Presse ' erbeten.

Altrenommierte Korsett -
fabril sucht 10556 »

tüchtige
Rci$cdamen

zum Verkauf ihres besteingeführt .
Fabrikats an Private u. können
sich redegewandte Damen, nicht
unt. 25 Jahren , sichere u . selb-
ständig « LebenSstellnug verschaff .
Monoll - Verdienst bis 500 M .

Offert, unt. l». v . 144 » an
Rudolf Moste, Stuttgart .

Tüchtige

Äonitrnftciire
fürHartzerkletnernna u Fiogelei »
bau für eine Mannheimer Ma -
schinensabrik gesucht. Offerten
mit Angabe von Referenzen und Ge-
jaltsansvrüche « besördert unter Nr.
.0672» die Expedition der . Bad .
Preffe" . 3.1

Tüchtiger

findet gegen 30 Mark Wochenlohn
dauernde Stellung . Angebote mit
Zeugnis nimmt entgegen 10489»4 .8

Otto Hoffmeister ,
Nähmaschincnhandlung ,

Lndwtgbdnrg in Württ.
Ebendaselbst findet auch ein solider

Nähmaschine « » Reisender
dauernde, gut bezahlt« Stellung

Eine hiesige
"

größere Fabrik sucht
zum sofortigen Eintritt

2 tWige BoOmier,
sowie einige

Piitzkk für Kchmüel.
Offerten unter Nr. 18973 an die

Exped. der „Bad. Preffe " erb. 2 .1

Heizer gesucht.
Ein tüchtiger Heizer ivird zur

Aushilfe für fofort gesucht. 2,1
18966 « oonstr . 23 (Fabrik ).

Eine älter« Person , welche gut
bürgerlich kochen « . sämtliche HouS-
und Gartenarbeiten versehen kann,wird als

Hllvshliltkck
in ein ruhiges Keschäst auf dem
Lande gesucht . Offerten mit Ge-
haltsansprüchen rc. unter Nr- 10S53»
an die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten . 2 .2

Suche per 1 . Januar 1908 ein
tüchtiger , kinderliebendes

Krau B . rtolnui ,
18911 .3.2 Vcilchenstr. 7.

Solides , gesetztes

Mäclcben»
\ da? Liebe zu Kindern hat, findet
V bei hohem Lohn gute, dauernde '
(5 Stellung . 189874
a Gartenstratze 8, Vorder-
^ Haus , 2. Stock.

braves, fleißiges Mädchen
zu kleiner Familie bei hoh.

Lohn gesucht. 845635
Yorkstr . LS», pari . .

Für Ghmnafiasteu » 15 I - alt ,
wird auf 1 . Januar kaufmännische
Lehrstelle gesucht. Gefl - Offerten
nnttr Nr. 845630 an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten .

Mädchen
für Hausarbeit, das auch Liebe zuKindern hat, findet bei sehr guter
Bezahlung angenehm« und dauernde
Stelle. Näheres B45659 .2.1

Durlachor Allee 65 , U

Gesucht
für sofort oder 1. Jan . ein Mädchen
gesetzt - Alter- , das koche » kan » und
Hausarbeit versteht, in kleine Familie
für Jahr . Näheres Karls¬
ruhe, Korublnmenfir . 5. 1. 6 " « '

Äentl
^ MDliilN nisstn sofort

oder 1 . Januar gesucht . 845627
Näb . Kaiserfirabe 84 » , 1. St .

mit guten Zeug-
- soso

Iffionatsfrau
845633

gesucht.
Zirkel 20 , It .

Reinl. pünktl . Monatrfra » gesucht
1 Stund , vorm . u. 2 Stund , nachm -
645637 « ugustastr . 7, HI , lks.

Stylten suchen
Seine unt) Spirünojetr.

Tüchtige , seriöse Kraft mit guter
altcingesuhrttr Kundschaft sucht per
1. oder 15. Jan - 08 von nur erst¬
klassigen Hänscrn Engagement snr
die Reise.

Offerten unter Nr - 10686» an dm
Exped. der „Bad. Press " erb . 3.1

A» Irästiger Zrnigk,
15 Jahre alt , sucht Lehrstelle als
Mechaniker , Schlofler . Solch«
mit Kost und Wohnung im Hanse
bevorzugt.

Offerten unter Nr . 10540» an die
Exped. der „Bad . Presse "._ 6-6

Verkäuferin
sucht anderweitig bald Stellung .

Offerten unter Nr . 845648 an di«
Exped. der „ Bad - Preffe" erbeten .

WirtschastsfrSulem,A
36 I . alt , sucht Stellung zur selbst .
Führung fines klein . Haushaltes .
Am liebsten bei einem Herrn .

Gcff. Offerten beliebe man unter
D . S . 100 postlagernd Mühlhausen
i. Türing . zu senden. 10660 »

Kodes .
Zwei tüchtige, bisher 1. und 2. Ar¬

beiterinnen suchen auf 1. Jan . ihre
Stellung zu wechseln , am liebst , nach
Karlsruhe, Warenhaus ausgeschlossn.

Offerten unter Nr . 845625 an die
Exped. der „Bad. Presse " .

Spezerei Cadcn
zu vermieten sofort oder später-
045012 Hardtstraße 48 .

Ein größerer Lade « m . Neben -
raum und Wohnung auf 1 - April
1908 zu vormiete » . 18636-8.2

Näh . Lamet,str . 1 , ll .
Im 4. Stock schäne 2 Zimmer -

Wohnung an ordnungsliebende
Leute zu vermieten . Näh. 18913.2 .2

Beilchetrstr . 7 . Hinterhaus .
Klauprochtpratzo » , 3. Stock , ist
auf 1 . April 1908 schöne Wohnung ,
5 Zimmer, Küche , Badczinuner,
Tcrraffe, Mansarde, Keller , umstände -
halber zu vermieten . Näheres da-
selbst 2. Stock. 645198 .10.4

Ritterstraße 14 , 2 . Stock , ist eine
Wohnung von 5—6 Zimmern ,
Gard. , Küche u. Keller zu vermieten.
( Geeignet zum Perm. Näh. daselbst
im Seitenbau, Part . ^ 844858 .6.8

Elegant möbl . Zimmer
ist mit sehr guter, norddeutscher Pen¬
sion per 1. Januar zu vermiete » .
345398.8.8 Loopoldstr . 2« , HI .

Gut möbliertes und gut heizbares
Zimmer zu vermiete « . 845578

Göthestraße 10 » H - rechts .
PürgeDraße 8 ist ein möbliertes
Zimmer an ein anständiges Fräul .
zu vermietm.^ 845652

Herronfir . 8,3 . Stock , links, ist eni
möbl ., großes Zimmer für 1 oder
2 Herren rsn vernneten. 845463 -2.2

Körnerstratze 28 , II , links, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . . 845641

Kammstraße 7» HI. links, ist tu ,
gut möbl. Zimmer mit Schreibtisch
zu vermiete » . 645562 .2.2

Markgrafenstraße 35 HI -, ist ein
größ . möbl. Zimmer und ein heizb.
möbl- Mansardenzimmer auf sof.
od . z. 1 . Jan , z. verm . 845583.2,2

Wchesfelstratze 22 , IT, ist ein Ztn ».
mer an zwei anständige Arbeiter
billig zu vermieten . 645629 .3.1

Zithrtngerstraße » , 1 . St . , ist ein
möbl. Zimmer mit od. ohne Pension
auf sofort zu vermieten - 845628 .2.1

MÜHldnrg , Bachstr . 73 sind zwei
möbl. Parterre - Zimmer , im 2.
Stock eine 8 Zimmerwohnnug
sof. od. spät, billigst zu vermiet. 8 ^ °»*

Miet-Gesüche
Ciesncht

werden auf 1. April 1908 große

hWmt, nil Bureau.
Offerten mit Preisangabe unter ^Nr. 18845 an die Exped . der »Bad . '

Preffe" erbeten . 3.2!
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künen5ttazze 5I tr Weihnachts - Geschenke
E V > G > IGV » I Vif Reisekoffer , Bngelkoffer , Holz . « . Handkoffer , Reisekörbe , japanische Hand ,
nächst dev Sriegstrnste , körbe, Anzug , und Blusenkoffer , Reise -, Hand , und Coupstaschen , Markt »

und Frühstückstaschen, Schulranzen und .Mappen , Musik, und Aktenmappen , Gamaschen , Rucksäcke und Hosenträger . Ferner größte Auswahl in Damen -Hand-
täschchen , Portemonnaies , Brieftaschen , Zigarrenetuis , Hunde .Utenfilien . _ _ 18085 .8.8Vereine erhalten extra Rabatt . "HW IMEitglied des Ra .l3a .tta

Kofferhaus

Erb
,

empfiehlt

Badische , Pfälzer -, Mosel- und Rheinweine
verschiedener Creszenzen ,

TiSGilWEMBvon 65 Pfg . an die */* Liter - Flasche inkl . Glas ,
Französischen Bordeanx (stEmaion ) «/.uter -Fi . Mk. 1 .50.

FusSJ 3 ^ IIclub *

von Friedrich Carl Ott , Würzburg , per Fl. Mk . 1.20 ,
Deutschen und Französischen Champagner )

Spezialmarke Bisinger & Cie,, Ay- Champagne .

Cnseiifersehe Liköre :
ffarasquin , Sherry Brandy , Cura $ao , Vaullle -
Creme , Absinthe hygleniqu «, La Brttnelle ,Abricots , Benthe gladale verte , Chartrense ,Banz . Goldwasser , Eishttmmel , £ ier -Cognacin Vi , altt Vs und */. Liter -Fl., äusserst billig .

Echtes Schwarzwälder
Kirschen - und Zwetschgenwasser ,

Mk . 3 .20 und Mk . 1.80 per Liter - Fl.
Feinsten alten Batavia -Arah u. Jaiuaica -Rnm .
Deutschen und französischen Cognac
von Mk. 2 — an die ' /* Liter -Fl ., >/* Fl . von Mk. 1.20 an.

Fabrikation Cerffscher
Oraiigeii - Pniiseli - Essenz

allseitig anerkannt als unübertroffen und vor¬
züglichste Qualität .

= Feinst , russ . Kaviar =
in verschiedenen Preislagen .

Kronen-Hummer, Nordsee -Krabben, geräucherten Lachs,
Krebs- und Sardellenbutter, Anchovy -Pasfe in Dosen u . Tuben,
Engl, SaBCen , Oelsardlnen , diverse französ, Marken in jederGrösse und Preislage .
Nene Gemüse- u . Früchtekonserrenin Dosen u. Giäser-Packung.

Diverse Confitüren -
Spezialmarke Schnitt- 0. StangCnspargCln , 2 Pfd .-Doss 85 Pfg .

bezw. Mk . 1. 20 .

Muskat -Datteln , Prinzessmandeln , Malagarosinen , Tafelfelgen
Mandarinen .

r --n= Orangen ) Wallnüsse . -
Cakes . Freiburger Brezeln

zu Wein , Tee und Bier .
Norddeutsche i . Werthelmer Wurstwaren , Frankf . Bratwürste*

Schwarzwälder Rauchwaren ,als : Schaufele , Rippchen u. Speck nur solange Verrat »
Diverse Fischmarinaden .

m Kaffee (gebrannt) Kaffee m
in hervorragenden Qualitäten von Mk. 1.20 bis Mk . 2 .—

per Pfund .

i\ chwak | Fft □ NIxIRlau
Weihnachts -Spiele :
1. Tag : 7,3 UhrI . u>II . Mannsch.

ll »geo »iiee F. C.
IH . Mannsch. geg . Union I Karlsr .
2. Tag : 1 ' 4U. 1I1 . , '/ 8II . Mannsch.
geg. Allamanla I .u .II Pforzheim .
Preise : Sitzplatz 70, I . Platz 50,

II . Platz 30 Psg. Schüler unt.
16 Jahren die Hälfte.

Abfahrt d. I . Mannsch. n.Miinchen
am 24. Tez . 1907 , abends 6 "̂ Uhr.

ir-Hiomi
6.5 empfiehlt 17953

Ludwig Scfiweisqut
Grossh. Hofl. 4 Erbprinzenstr . 4.

Schweinefleisch ! !
Empfehle für morgen Dienstag auf

dem Wochenmarkte , zweiter Stand
am Eingang der Kaiserstraße
prima junges Schweinefleisch A 68

„ Kalbfleisch h 76 , sowie
„ Rindfleisch & 70,

Speck und Schmeer 70 Pfg«
Karl Klein .

Bitte genau auf meine Firma zu
achten. _ B4-)644

Heu
Stroh

gepreßt », gebündelt
Karl Biibiu ,

Karlsruhe
Akademiestr.

20 .

Brennholz.
Welches Sägewerk liefert Brenn--

holz. Schwarten re ., Eisentahnwagcn-
ladungcn, u . wie teuer der Ztr . franko
Karlsruhe ? Offerten an Bm “ 21
Pantalion Belabar , Scherrstr 8.

Zu kaufen gesucht
4 pfieijetne Sänlcn,
mindestens 4 Mir . lang. 3.2

Gefl. Offerten unt . Nr . 18880
an die Expedition der „ Bad.
Presse " erbeten.

zu kanfen gesucht. Angebote unt.
Nr. 645631 an die Expedition der
»Bad. Presse " erbeten .

Extra -Feiertags -TTlischung I £ jfl ObjCKt
ff Mb . 1 .60 .

Emmenthaler , Parmesan , Edamer , Roquefort ,nttuster , Liptauer , Camemberts , grosse und
kleine , diverse Sorten , Frtthstttck - nnd

* Bessertkitse . 18976
Telephon 495 . Telephon 495 .

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Bringe in empfehlende Erinnerung mein reichhaltiges Lager in
sämtlichen halbwollenen , reinwollene « und wasserdichtenPferdedecken

in fämüidj neuen Dessins . I 8801 .4 .4
Halbwollene Decken per Stück Mk. 1. —, 1 . 33,1.45 , 2 .2« , 2 .4 «, 2.8 «, 3 . - , 3 5« .Reinwollene Deeken per Stück Mk. 3 5«, 4 .—,4 .5« , 5.—, 5.5« , « .—, « . 5«, 7. —, 7 .5« ,8 —, 8 . 5«, , 9 .5« , 10 .—, 11 —
Wasserdichte Decken per Stück Mk. 5 .20 , 5 5«,6 - , 6.50 , 7 - , 7 . 50 , 8 .- , 9 - , 10 . - .
Segeltuche f 85 cm breit, per Meter Mk. 1 .75

Wollene u. wafferdichte Pferdedecke « , sowie wafferdichte Wage «,
decke« werden auf Wunsch in allen Größen in kurzer Zeit nach Maß
angefertigt. Probedecke « werden nur gegen Nachnahme verschickt .

in der Nähe bei Karlsruhe, ca.
20 300 gm , direkt neben der Bahn
gelegen, zum Anschluß sehr geeignet,
ist unter günstigen Bedingungen
preiswert zu verkaufen . 5 .4

Offerten unter Nr. 10528a an die
Exped. der «Bad. Presse" erbeten.

Mizes LüMlills
mit

groß . Aß- ii. RelWrten
ist wegen Todesfall in einem
freundlichen Ort (Bahnstat vn)
bei Müllhcim i Baden zu ver¬
kaufen . Vor wenigen Jahren
in einfachem Villenstil erbaut,
enthält tS 8 Zimmer, Keller,
Speicher , Wasserltg . , Hühnerhof
und ca . 24 » Reben , Ovst- und
Gcmüscgaiten . Preis M. 12 000.
Als angenehmer Ruhesitz für
ält. Privatier sehr zu empfthtc » .

Sich zu wenden an das
ImmobiliengeschMt Schick
in Frelbnrg 1. Br . 10342a4.3

Kaiserstr. 93, I Tr. Karleruhe Kaiserstr. 93, I Tr.

9
vorzügliches Instrument , neu , ist unter fachmännischer
Garantie sehr preiswert zu verkaufen. 13304

Kaiserstratze 81 , Laden.

Karlsruhe, Ka>s« r»tr . I3i ,
ielteste ianoBCSD -ExDeditiOfi

Elektromont ur ,
27JaHrealt , verheiratet, gelernter
Mechaniker, 9 Jahre Montage-
Praxis, mit allen Stromarten ver¬
traut ,sucht,genützt aufguteZcug-
nisse, dauernde Stellung (Le¬
bensstellung ) als Betriebsmon-
tenr, leitender Monteur, am lieb¬
sten Elektrizitätsw. im In - oder
Ausland Cff - mit . 0 . 4231 an
Haaseustei « & Vogler A.-G.
Str « tzb«rgt . Eks. 10690a.2-l

Badeanstalt .
( Vierordtbad ) . ^

Sommer und Winter geöffnet .
a. Vom 1 . Mai bis 31 . August :

morgens von 7—1 Uhr und nachmittags von Vs3-— Uhr,b. in den Monaten April nnd September:
morgens von 8— 1 Uhr und nachmittags von >/,3 —8 Uhr ,c. vom 1. Oktober bis 31. März :
morgens von 8— 1 Uhr und nachmittags von '/,3 —8 Uhr.

Kasscnschluss jeweils '/, Stunde vor den angegebenen Schlutsbtdezeiten.
Grosses Schwimmbassin , elegante Wannenbäder I . und II . Kl ., Heissluft -, Dampf ,

bäder und elektr . Lichtbäder mit Massage, Kurbäder aller Art , Kohlensäurebäder , elektr .Wasserbäder , Dampf - und Heissluftkastenbäder , Behandlung am pneumat , und Heissluft¬
strom -Apparat .

Preise der Bader .
a . Schwimmbäder (ausschliesslich Wäsche):

Für Erwachsene mit Ankleidezelle . * . * .
„ Kinder ohne „ . . . . .Jahres -Abonnement für Erwachsene . . . . .

n « n Kinder . . . . .
Schwimmunterricht für Erwachsene 10 M

„ r Kinder 6 M
b. Heissluft « und Dampfbäder ( mit Wäsche) :

Heissluft - und Dampfbad I. KI . . . . . . .
r n « II* KI. . . . . .Elektr . Lichtbad , einfach . .
» „ mit Bestrahlung . . . .c . Wannenbäder (mit Wäsche) :

Wannenbad I. KI .
» II « Kl. . . . . . . . . . . .Kohlensäurebad . .d . Kurbäder (mit Wäsche) :

Ein Halbbad , Sitzbad , Fussbad , Douche oder Ab
reibung etc. . . .

Tageskarte zu allen verordneten Wasserprozedurenund einfachen Massierungen gültig . . . .
Allgemeine Körpermassage . . . . . . . .Elektr . Wasserbad . .
Sitzung am pneumat . oder Heissluftstrom -Apparat

Einzeln Im Abonnement
10 Bäder

M S
100 Bäder

M 4
- .40 o _ 25.—
— .20 150 — .—
25 .- —.— —,—
12.50

2.—
5 Bäder

9— 180.-
1.50 6 .50 100.—
2.50 li¬ —
3. - la .-

- .85
10 Bäder

7— 60.-
- .60 5.— 45.—
2.- 15.—

—.50 — r *-

1.— —.— —_
2.—
2.50 20.-
1.- 8_ —

Anmerkung .
Die Anstalt bleibt am Neujahrstag , Karfreitag , Ostersonntag , Himmelfahrtstag

Pfingstsonntag , Fronleichnamstag nnd Christtag während des ganzen Tages , an den Sonn¬
tagen , Ostermontag , Pfingstmontag , Stephanstag , Fastnacht -Dienstag und Allerheiligenwährend des Nachmittags von 1 Uhr und am 24 . Dezember , Weihnachtsabend , von 5 Uhr
an geschlossen.

Zur Benützung der Bäder durch Frauen sind vorgesehen :
a» Für das Schwimmbad jeden Wochentag V.M. 9—11 Uhr und am Montag,Dienstag , Mittwoch, Donnerstag nnd Freitag N .M. von 7,3— 7,5 Uhr , sowie am

Freitag abend von 6— 8 Uhr , bezw. 6— 7,8 Uhr.b. Für Heissluft« and Dampfbäder und elektr . Lichtbäder Montag undMittwoch V.M. sowie Freitag N.M.
c. Wannenbäder werden zu der allgemeinen Badezeit an Frauen und Männer

abgegeben .
d. Für die Kurbäder jeden Wochentag V.M. 9 — 11 Uhr und N.M. von 7,3 bis

7,5 Uhr . 16996
Das Rauchen im Badgebände und das Mitbringen von Hunden dahin ist untersagt

18554 .3.2

Feinste Punscbessenzen
Talelliqueure

«Ä.xxac □ □ □ 23 -u.m
Cognac

Dessert - (Süd-) Weine
von der altrenommierten , vielfach preis¬

gekrönten Firma
H . J . Peters & Co . Nachfolger in Köln

empfiehlt

Emmericher
W aren -Expedition

Filiale Karlsruhe
Kaiserstr . 152, gegenüb. der Reichspost.

Tücht .
iir Lokomotiv - und Lokomobil ' Reparaturen per sofort

für dauernde Beschäftigung gesucht . 18915.2.2
Bernhard Würzburger , Karlsruhe (Baden)

Gerwigstraße 51.

Gesucht
eine jüngere , starke Person in unsere Waschküche .
Sie hätte Gelegenheit , das Wasche« zu erlernen .
Jahres -Stelle bei gutem Lohne .

Anmeldungen gefl an die i0688 a.2 i

Verwaltung Burghölzli, Zürich T.

Mer leibt äi 'i. ’Ä
Rückzahlung nach Uebereinkunft .

Offerten unter Nr. B45646 an die
Exped. der „Bad Presse " .

Junger, strebsamer
Kaufmann

mit größerem Kapital sucht Kauf
oder Beteiligung . Würde evtl,
aucher . klasfigeBerrre «ng über -
nehmen . Gefl . Anerb eteu unt.
Nr. B4S647 an die Spedition
der „Bad . Presse " erbeten.

Kaufmann ,
an einen tüchtigen , ist ein Hans , in
dem seit Jahrzehnten ein Kolonial -
u. Delikatessen Geschäft betrieben
wird, bei einer Ainahlung von IS biS
2V Mille zu verkaufen . Lage und
Rentabilität des Hauses vorzüglich.
Selbstreflektanten wollen ihre Abresse
in der Expedition der . Bad . Presse "
unter Nr . 16279 abgeben_

mm Haus - Berkauf. mmm
WegzugShalber verkaufe mein Haus

.südwestlicher Lage zum billigen Preis
zu 44000 Mark bei einigen Mille
Anzahlung. Off. unt. B44805 an die
Exped. der . Bad. Presse .

Gebrauchter , tadellos erhaltener,
liegender , 8pferdiger

Benz-WnM
ist billigst abzugebe «.
Maschinenfabrik Ettlingen

G. m . b. H . 10518a.3.3

JPiano ,
fast neu , wegen Todesfall billig ab-
ziigeden. Zu erfragen Wiel « dt.
ftratze 28, 1 . Stock._ Bi5 49

Ein schw . Gehrock - Anzug » zwei
Ko -' ümkleidrr , ein kariert «»
Cape », Herreuzngstiefel und
Kinderschuhe, alles gut erhalten,
billig abzugeben . B45642

Kaiserstratze 111 , 2 Treppen.

Goldene Herrenuhr
und Brillantring zu verkaufen .
B45660.21 Aiihrmgerftr . 80 , P.
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